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1. A SICHERHEITSINFORMATIONEN

Lesen Sie vor der Installation
und Verwendung des Gerats
sorgfaltig die mitgelieferten
Anweisungen durch. Bei Ver-
letzungen oder Schaden in-
folge nicht ordnungsgemalier
Montage oder Verwendung
ubernimmt der Hersteller kei-
ne Haftung. Bewahren Sie
die Anleitung zum Nachschla-
gen an einem sicheren und
zuganglichen Ort auf.
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1.1 Sicherheit von
Kindern und
schutzbediurftigen
Personen

» Das Gerat kann von Kin-
dern ab 8 Jahren und Per-
sonen mit eingeschrankten
physischen, sensorischen
oder geistigen Fahigkeiten
oder mit mangelnder Erfah-
rung / mangelndem Wissen
benutzt werden, wenn sie
durch eine fur ihre Sicher-
heit zustandige Person be-
aufsichtigt werden oder von



dieser Person Anweisun-
gen erhalten haben, wie
das Gerat sicher zu bedie-
nen ist und welche Gefah-
ren bei nicht ordnungsge-
malder Bedienung beste-
hen. Kinder im Alter von 3
bis 8 Jahren und Personen
mit sehr umfangreichen
und komplexen Behinde-
rungen durfen das Gerat
unter der Voraussetzung,
dass sie ordnungsgemal}
angewiesen wurden, be-
und entladen. Halten Sie
Kinder unter 3 Jahren vom
Gerat fern, wenn sie nicht
standig beaufsichtigt wer-
den.

Kinder sollten beaufsichtigt
werden, damit sie nicht mit
dem Gerat spielen.

Kinder durfen keine Reini-
gung und Wartung des Ge-
rats ohne Beaufsichtigung
durchfuhren.

Halten Sie samtliches Ver-
packungsmaterial von Kin-
dern fern und entsorgen
Sie es ordnungsgemals.

1.2 Allgemeine Sicherheit

Dieses Gerat ist nur zur La-
gerung von Lebensmitteln
und Getranken bestimmt.
Dieses Gerat ist fur den
hauslichen Gebrauch im

Haushalt in Innenraumen
konzipiert.

Dieses Gerat darf in Buros,
Hotelzimmern, Gastezim-
mern in Pensionen, Bau-
ernhofen und anderen ahn-
lichen Unterkinften ver-
wendet werden, wenn die-
se Nutzung das (durch-
schnittliche) Nutzungsni-
veau im Haushalt nicht
uberschreitet.

Um eine Kontaminierung
von Lebensmitteln zu ver-
meiden, beachten Sie die
folgenden Hinweise:

— Offnen Sie die Tir nicht
uber langere Zeit hin-
weg;

— reinigen Sie regelmafig
Oberflachen, die mit Le-
bensmitteln in Kontakt
kommen kénnen, und
zugangliche Ablaufsys-
teme;

— lagern Sie rohes Fleisch
und Fisch in geeigneten
Behaltern im Kuahl-
schrank, so dass sie
nicht mit anderen Le-
bensmitteln in Berih-
rung kommen oder auf
diese tropfen.

« ACHTUNG: Halten Sie die

Laftungsoffnungen im Ge-
rategehause oder in der
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Einbaunische frei von Hin-
dernissen.

« ACHTUNG: Versuchen Sie

nicht, den Abtauvorgang
durch andere als vom Her-
steller empfohlene mecha-
nische oder sonstige Hilfs-
mittel zu beschleunigen.

« ACHTUNG: Achten Sie da-

rauf, den Kaltekreislauf
nicht zu beschadigen.

« ACHTUNG: Betreiben Sie

in den Lebensmittelfachern
des Gerats keine anderen
als die vom Hersteller emp-
fohlenen Elektrogerate.

» Reinigen Sie das Gerat

nicht mit Wasserspray oder
Dampf.

* Reinigen Sie das Gerat mit

einem weichen, feuchten
Lappen. Verwenden Sie
ausschlief3lich Neutralreini-
ger. Verwenden Sie keine

2. SICHERHEITSHINWEISE

2.1 Installation

/N WARNUNG!

Nur eine qualifizierte Fachkraft darf die
Montage des Gerats vornehmen.

Entfernen Sie das gesamte
Verpackungsmaterial.

Montieren Sie ein beschadigtes Gerat
nicht und benutzen Sie es nicht.
Verwenden Sie das Gerat aus
Sicherheitsgriinden nicht, bevor es in den
Einbauschrank gesetzt wird.

Befolgen Sie die separaten Anweisungen
fur die Installation und den Wechsel des
Turanschlags, die dem Gerat beiliegen
oder auf unserer Website verfiigbar sind.
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Scheuermittel, Scheu-
erschwamme, scharfe Rei-
nigungsmittel oder Metall-
gegenstande.

Wenn das Gerat langere
Zeit leer steht, schalten Sie
es aus, tauen Sie es ab,
reinigen und trocknen Sie
es und lassen Sie die Tur
offen, um Schimmelbildung
im Gerat zu vermeiden.
Bewahren Sie keine explo-
siven Substanzen wie Ae-
rosoldosen mit brennbarem
Treibgas in diesem Gerat
auf.

Wenn das Netzkabel be-
schadigt ist, muss es vom
Hersteller, einem autorisier-
ten Servicezentrum oder ei-
ner ahnlich qualifizierten
Person zur Vermeidung ei-
ner Gefahrenquelle ersetzt
werden.

Seien Sie beim Umsetzen des Gerates
vorsichtig, da es sehr schwer ist. Tragen
Sie stets Sicherheitshandschuhe und
festes Schuhwerk.

Stellen Sie sicher, dass die Luft um das
Gerat zirkulieren kann.

Warten Sie nach der ersten
Inbetriebnahme oder dem Wechsel des
Turanschlags mindestens 4 Stunden,
bevor Sie das Gerat an die
Stromversorgung anschliefen. So kann
das Ol in den Kompressor zurtckflieen.
Ziehen Sie den Stecker aus der
Steckdose, bevor Sie am Gerét arbeiten
(z. B. Wechsel des Turanschlags).
Stellen Sie das Gerat nicht in der Nahe
von Heizkdrpern oder Herden, Backofen



oder Kochfeldern auf, es sei denn, in der
Installationsanleitung ist etwas anderes
angegeben.

« Setzen Sie das Gerat nicht dem Regen
aus.

» Installieren Sie das Gerat nicht an einem
Ort mit direkter Sonneneinstrahlung.

» Stellen Sie dieses Gerat nicht in
Bereichen auf, die zu feucht oder kalt sind.

*  Wenn Sie das Gerat verschieben, heben
Sie es an der Vorderkante an, um den
FuBboden nicht zu verkratzen.

» Schitzen Sie den Boden beim Umkehren
der Geratetlr vor Kratzern.

» Das Geréat enthalt einen Beutel mit
Trockenmittel. Dieser Beutel ist kein
Spielzeug. Dieser Beutel ist kein
Lebensmittel. Bitte entsorgen Sie ihn
umgehend.

2.2 Elektrischer Anschluss

/\ WARNUNG!
Brand- und Stromschlaggefahr.

/N WARNUNG!

Achten Sie bei der Montage des Gerats
darauf, dass das Netzkabel nicht einge-
klemmt oder beschadigt wird.

/N WARNUNG!

Verwenden Sie keine Mehrfachsteckdo-
sen und Verlangerungskabel.

/\ VORSICHT!

Alle elektrischen Arbeiten, die zur Instal-
lation dieses Gerats erforderlich sind,
sollten von einem/einer qualifizierten
Elektriker*in durchgefiihrt werden.

» Stellen Sie sicher, dass die Daten auf dem
Typenschild mit den elektrischen
Nennwerten der Netzspannung
Ubereinstimmen.

» Das Gerat muss geerdet sein.

* Verwenden Sie immer eine korrekt
installierte Schutzkontaktsteckdose.

*  Wenn die Steckdose nicht geerdet ist,
schlieRen Sie das Gerat gemaR den
geltenden Vorschriften an eine separate
Erdung an und wenden Sie sich an eine(n)
qualifizierte(n) Elektriker*in.

* Achten Sie darauf, die elektrischen
Bauteile nicht zu beschadigen (z. B.
Netzstecker, Netzkabel, Kompressor).
Wenden Sie sich zum Austausch

elektrischer Bauteile an das autorisierte
Servicezentrum oder eine(n) Elektriker*in.

* Das Netzkabel muss unterhalb des
Netzsteckers liegen.

« Stecken Sie den Netzstecker erst nach
Abschluss der Montage in die Steckdose.
Stellen Sie sicher, dass der Netzstecker
nach der Montage noch zuganglich ist.

¢ Trennen Sie das Geréat nicht, indem Sie
am Netzkabel ziehen. Ziehen Sie immer
am Netzstecker.

* Dieses Gerat ist mit einem 13 A-
Netzstecker ausgestattet. Muss die
Sicherung im Netzstecker ausgetauscht
werden, setzen Sie nur eine 13 A ASTA
(BS 1362) Sicherung ein (nur GB und
Irland).

2.3 Gebrauch

/\ WARNUNG!

Es besteht Verletzungs-, Verbrennungs-,
Stromschlag- oder Brandgefahr.

& Das Gerat enthalt brennbares Gas,
Isobutan (R600a), ein umweltfreundliches
Erdgas. Achten Sie darauf, den Kaltekreis-
lauf, der Isobutan enthalt, nicht zu beschadi-
gen.

«+  Fihren Sie keine Anderungen am Gerét
durch.

« Jegliche Verwendung des eingebauten
Produkts als freistehendes Produkt ist
strengstens untersagt.

» Dieses Gerét ist fir den Einsatz bei einer
Umgebungstemperatur von 10°C bis 38°C
vorgesehen. Der korrekte Betrieb des
Gerats kann nur innerhalb des
angegebenen Temperaturbereichs
garantiert werden.

» Stellen Sie keine elektrischen Gerate
(z. B. Eisbereiter) in das Gerat, wenn
solche Gerate nicht ausdriicklich vom
Hersteller fur diesen Zweck zugelassen
sind.

« Wird der Kaltekreislauf beschadigt, stellen
Sie bitte sicher, dass keine Flammen und
Zindquellen im Raum vorhanden sind.
Luften Sie den Raum.

» Achten Sie darauf, dass keine heilRen
Gegenstande auf die Kunststoffteile des
Gerats gelangen.

* Geben Sie keine Softdrinks in das
Gefrierfach. Dadurch entsteht Druck auf
den Getrankebehalter.

« Lagern Sie keine brennbaren Gase und
Flussigkeiten im Gerat.
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» Platzieren Sie keine entflammbaren
Produkte oder Gegenstande, die mit
entflammbaren Produkten benetzt sind, im
Gerat, auf dem Gerat oder in der Nahe
des Gerats.

» Berlihren Sie nicht den Kompressor oder
den Kondensator. Diese sind heil.

* Nehmen Sie keine Gegenstande aus dem
Gefrierfach und berlihren Sie diese nicht,
falls Ihre Hande nass oder feucht sind.

» Frieren Sie aufgetaute Lebensmittel nicht
wieder ein.

» Befolgen Sie die Hinweise auf der
Verpackung zur Aufbewahrung
tiefgeklhlter Lebensmittel.

*  Wickeln Sie die Lebensmittel in
Lebensmittelkontaktmaterial ein, bevor Sie
sie in das Gefrierfach legen.

* Achten Sie darauf, dass keine
Lebensmittel mit den Innenwanden der
Geratefacher in Beriihrung kommen.

2.4 Innenbeleuchtung

/\ WARNUNG!
Stromschlaggefahr.

» Dieses Produkt enthalt eine oder mehrere
Lichtquellen der Energieeffizienzklasse F.

+ Bezlglich der Lampe(n) in diesem Gerat
und separat verkaufter Ersatzlampen:
Diese Lampen mussen extremen
physikalischen Bedingungen in
Haushaltsgeraten standhalten, wie z. B.
Temperatur, Vibration, Feuchtigkeit, oder
sollen Informationen Uber den
Betriebszustand des Gerates anzeigen.
Sie sind nicht fiir den Einsatz in anderen
Geraten vorgesehen und nicht fur die
Raumbeleuchtung geeignet.

2.5 Reinigung und Pflege

/N WARNUNG!

Andernfalls besteht Verletzungsgefahr
und das Gerat kdnnte beschadigt werden.

* Vor Wartungsarbeiten das Gerat
deaktivieren und den Stecker des
Anschlusskabels aus der Steckdose
ziehen.

» Dieses Gerat enthalt Kohlenwasserstoffe
in der Kiihleinheit. Das Gerat darf nur von
einer qualifizierten Fachkraft gewartet
werden.

» Uberpriifen Sie das Produkt regelmafig
auf Anzeichen von Abnutzung, die es fir
den Kontakt mit Lebensmitteln ungeeignet
machen koénnten, wie z. B. Risse,
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Blasenbildung, Ablésung, Schrumpfung,
Klebrigkeit, Korrosion oder andere
sichtbare Veranderungen der Textur oder
des Aussehens. Um Abnutzungen
vorzubeugen, befolgen Sie bitte die
Reinigungs- und Pflegehinweise.

* Prifen Sie regelmaBig den Wasserabfluss
des Gerats und reinigen Sie diesen
gegebenenfalls. Ist der Abfluss verstopft,
sammelt sich das aufgetaute Wasser im
Boden des Gerats.

2.6 Service

* Wenden Sie sich zur Reparatur des
Gerats an das autorisierte
Servicezentrum. Verwenden Sie nur
Original-Ersatzteile.

« Bitte beachten Sie, dass eigene
Reparaturen oder Reparaturen, die nicht
von Fachkraften durchgefihrt werden, die
Sicherheit des Gerats beeintrachtigen und
zum Erléschen der Garantie flhren
kénnen.

« Die folgenden Ersatzteile werden auch
nach der Einstellung des Modells 7 Jahre
lang vorgehalten: Thermostate,
Temperatursensoren, Platinen,
Lichtquellen, Turgriffe, Tlrscharniere,
Einsatze und Koérbe. Tirdichtungen sind
mindestens 10 Jahre lang nach
Einstellung des Modells erhaltlich. Die
Dauer kann in lhrem Land langer sein. Fur
weitere Informationen besuchen Sie bitte
unsere Website.

« Bitte beachten Sie, dass einige dieser
Ersatzteile nur an Reparaturbetriebe
geliefert werden kénnen und nicht alle
Ersatzteile fir alle Modelle relevant sind.

2.7 Entsorgung

/N WARNUNG!
Verletzungs- und Erstickungsgefahr.

* Trennen Sie das Gerat von der
Stromversorgung.

« Schneiden Sie das Netzkabel ab, und
entsorgen Sie es.

* Entfernen Sie die Tur, um zu verhindern,
dass sich Kinder oder Haustiere in dem
Gerat einschliel3en.

« Der Kaltekreislauf und die
Isolierungsmaterialien dieses Gerates sind
ozonfreundlich.

* Die Isolierung enthalt entziindliches Gas.
Fir Informationen zur korrekten
Entsorgung des Gerates wenden Sie sich
an lhre kommunale Behorde.



* Achten Sie darauf, dass die Kihleinheit in

der Nahe des Warmetauschers nicht
beschadigt wird.

3. BEDIENFELD

B =y Iil = ==l
2° 4° 8° Coldest Cold

Kuhlschrankanzeige Al CoolAssist
Temperaturanzeigen im Kuhlschrank
Gefrierschrank Al CoolAssist Anzeige
Extra Freeze-Anzeige

Temperaturanzeigen fir den
Gefrierschrank

Taste Gefrierfach /
EIN/AUS-Knopf des Gerats

Knopf fir das Kiihlfach

EoBENE

3.1 EIN/AUS schalten

Einschalten

1. Stecken Sie den Stecker in die
Steckdose.

2. Halten Sie den EIN/AUS-Knopf des
Gerats gedruckt.

Die Temperaturanzeigen zeigen die einge-
stellte Standardtemperatur an.

Ausschalten

1. Halten Sie den EIN/AUS-Knopf des
Gerats gedrickt. Die
Temperaturanzeigen schalten sich aus.

2. Ziehen Sie den Stecker aus der
Wandsteckdose.

3.2 Temperaturregelung

@ Es ist nicht moglich, die Temperatur ein-
zustellen, wenn die Funktion Extra Freeze
eingeschaltet ist.

@ Es ist nicht moglich, die Temperatur ein-
zustellen, wenn die Funktion Al CoolAssist
eingeschaltet ist.

Stellen Sie die Temperatur des Gerats ein, in-
dem Sie den Knopf des Kihlfachs oder den
Knopf des Gefrierfachs antippen.

Die Temperaturanzeigen zeigen das einge-
stellte Temperaturniveau an.

Der Temperaturbereich kann zwischen 2°C
und 8°C (empfohlen 4°C) variieren.

@ Die eingestellte Temperatur wird inner-
halb von 24 Std erreicht.

Nach einem Stromausfall stellt das Gerat
die eingestellten Temperaturen wieder her.

3.3 Al CoolAssist

Al CoolAssist ist eine auf maschinellem Ler-
nen basierende Funktion, die die Gerateein-
stellungen anhand der individuellen Nut-
zungsmuster anpasst, beispielsweise der
Haufigkeit der Turéffnungen und anderen Be-
nutzerinteraktionen mit dem Gerat. Al Coo-
|Assist verwenden, um die folgenden Smart-
Modi automatisch zu aktivieren:

* Temperaturmanagement: Regelt automa-
tisch die Temperatur in den Kuhl- und Ge-
frierfachern, um eine optimale Lebensmit-
telkonservierung zu gewahrleisten.

* Auto Shopping Mode: Passt die Tempera-
tureinstellungen im Kuhlschrankfach nach
dem Einkauf von Lebensmitteln automa-
tisch an, um neu hinzugefugte Artikel
schnell zu kihlen.

* Auto Vacation Mode: Reduziert den Ener-
gieverbrauch, wenn das Gerat an drei
oder mehr aufeinanderfolgenden Tagen
nicht benutzt wird.

Halten Sie zum Aktivieren/Deaktivieren der
Funktion die Taste Kiihlschrankfach 3 Sek
lang gedruckt.

Wenn die Funktion eingeschaltet ist, leuchten
beide AUTO Anzeigen auf, wahrend die an-
deren Anzeigen erléschen.

@ Die Temperaturregulierungstaste ist
deaktiviert, wenn Al CoolAssist eingeschal-
tet ist. Schalten Sie dies aus, um die Tem-
peratur einzustellen.
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( Wenn Al CoolAssist aktiviert wird, wah-
rend Extra Cool und/oder Extra Freeze ein-
geschaltet ist, werden Extra Cool und Extra
Freeze deaktiviert.

Wenn Extra Cool und/oder Extra Freeze
aktiviert werden, wahrend Al CoolAssist
eingeschaltet ist, wird Al CoolAssist deakti-
viert.

3.4 Funktion Extra Freeze

Die Extra Freeze-Funktion dient dazu, das
Gefrierfach auf das Vorgefrieren und an-
schlieRende Schnellgefrieren der Lebensmit-
tel vorzubereiten. Diese Funktion beschleu-
nigt das Einfrieren von frischen Lebensmitteln
und schitzt die bereits gelagerten Lebensmit-
tel vor dem Aufwarmen.

(L Um frische Lebensmittel einzufrieren,
aktivieren Sie die Funktion Extra Freeze
mindestens 24 Std, bevor Sie Lebensmittel
in das Gerat geben.

Driicken Sie zum Aktivieren/Deaktivieren der
Funktion Extra Freeze die Taste Gefrierfach,
bis die Anzeige Extra Freeze aufleuchtet/
erlischt.

@ Diese Funktion stoppt nach maximal 52
Std.

4. TAGLICHER GEBRAUCH

4.1 Positionieren der Tirablagen

Zur leichteren Lagerung von Lebensmitteln
koénnen die Tlrablagen in unterschiedlichen
Hohen montiert werden. Ziehen Sie die Abla-
ge nach oben, um sie neu zu positionieren.

—

=
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3.5 Hochtemperaturalarm

Bei einem Temperaturanstieg im Gefrierfach,
blinken die erste und dritte Temperaturanzei-
ge des Gefrierfachs, und der Ton ist einge-
schaltet.

Um den Alarm fir 1 Std auszuschalten, dri-
cken Sie eine beliebige Taste. Der Signalton
wird ausgeschaltet. Die erste und dritte Tem-
peraturanzeige des Gefrierfachs leuchten 5
Sek lang konstant, bevor die Temperatur des
Gefrierfachs erneut angezeigt wird.

Nach 1 Std wird der Alarm erneut ausgelost,
bis die normalen Bedingungen wiederherge-
stellt sind.

Wenn Sie keinen Knopf driicken, schaltet
sich der Ton nach etwa 1 Std aus.

3.6 Alarm - Tiir offen

Wenn die Kiihlschranktir ca. 5 Min lang offen
gelassen wird, blinken alle LED-Anzeigen
und der Ton ist eingeschaltet.

Driicken Sie eine beliebige Taste, um den
Ton auszuschalten. Der Signalton wird nach
1 Std ausgeschaltet.

Der Alarm schaltet sich aus, wenn die Tir ge-
schlossen wird.

4.2 Bewegliche Ablagen

Die Wande des Kihlschranks sind mit Schie-
nen ausgestattet. Sie kénnen die Positionen
der Regale andern.

@ Die Glasablage Uber der Gemiseschub-
lade sollten jedoch nicht verstellt werden,
um eine korrekte Luftzirkulation zu gewahr-
leisten.



4.3 Entnehmen von Schubladen
Entnehmen der Schublade:

1. Ziehen Sie die Schublade aus dem
Klhlschrank.

/

2. Heben Sie die Vorderseite der Schublade
an.

0

3. Heben und drehen Sie die Schublade, um
sie aus dem Geréat zu ziehen.

@ Bei einigen Modellen ist es zum Heraus-
nehmen der Schublade erforderlich, zuerst
den Flaschenbehalter zu entfernen.

4.4 Temperaturanzeige

An der Seitenwand des Gerats befindet sich
eine Temperaturanzeige. Das Symbol zeigt
den kéltesten Bereich im Kihlschrank an.

Wenn OK angezeigt wird (A), legen Sie fri-

sche Lebensmittel in den Bereich, der durch
das Symbol gekennzeichnet ist. Wenn nicht

(B), warten Sie mindestens 12 Std und Uber-
prifen Sie es erneut.

Wenn es immer noch nicht OK (B) ist, stellen
Sie eine kaltere Temperatur ein.

A - OK- @
— @ <&
4.5 Lufter

Das Kuhlfach ist mit einer Vorrichtung ausge-
stattet, die das schnelle Abkuhlen von Le-
bensmitteln ermdglicht und eine gleichmaRi-
gere Temperatur im Fach aufrechterhalt.

Diese Vorrichtung schaltet sich bei Bedarf au-
tomatisch ein.

(® Der Ventilator ist nur bei geschlossener
Tur in Betrieb.

(® Entfernen Sie nicht die Abdeckung des
Ventilators.

4.6 Einfrieren frischer Lebensmittel

Verwenden Sie das Gefrierfach zum Einfrie-
ren frischer Lebensmittel und zur langfristigen
Aufbewahrung gefrorener und tiefgefrorener
Lebensmittel.

Schalten Sie die Funktion Extra Freeze min-
destens 24 Std, bevor Sie die einzufrierenden
Lebensmittel in das Gefrierfach hineinlegen,
ein.

Lagern Sie frische Lebensmittel gleichmaRig
verteilt im ersten Fach oder der ersten
Schublade von oben.

Uberschreiten Sie nicht die maximale Menge
an Lebensmitteln, die eingefroren werden
kann, ohne dass andere frische Lebensmittel
innerhalb von 24 Std hinzukommen (siehe
Typenschild).
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Nach Abschluss des Gefriervorgangs kehrt
das Gerat automatisch auf die vorherige
Temperatureinstellung zurick (siehe ,Extra
Freeze-Funktion®).

Weitere Informationen finden Sie unter , Tipps
zum Einfrieren®.

4.7 Lagerung von Tiefkiihlgerichten

Wenn Sie das Gerat zum ersten Mal oder
nach langerem Nichtgebrauch einschalten,
aktivieren Sie die Funktion Extra Freeze min-

5. HINWEISE UND TIPPS

5.1 Tipps zum Energiesparen

» Gefriergerat: Die urspringliche
Konfiguration gewahrleistet die
effizienteste Nutzung von Energie.

» Kuhlschrank: Die effizienteste
Energienutzung wird erreicht, wenn die
Schubladen im unteren Teil des Geréats
eingesetzt und die Ablagen gleichmaRig
angeordnet sind. Die Position der
Tarablagen wirkt sich nicht auf den
Energieverbrauch aus.

» Offnen Sie die Tir nicht zu haufig, und
lassen Sie diese nicht Ianger offen als
notwendig.

» Gefriergerat: Je kalter die eingestellte
Temperatur, desto hdher der
Energieverbrauch.

» Kihlschrank: Stellen Sie die Temperatur
nicht zu hoch ein, es sei denn, dies ist
wegen der Beschaffenheit der
Lebensmittel erforderlich.

*  Wenn die Umgebungstemperatur hoch ist,
der Temperaturregler auf eine niedrige
Temperatur eingestellt und das Gerat voll
beladen ist, kann es zu andauerndem
Betrieb des Kompressors und damit zu
Reif- oder Eisbildung am Verdampfer
kommen. Stellen Sie in diesem Fall den
Temperaturregler auf eine hdhere
Temperatur, um das automatische
Abtauen zu ermdglichen.

» Bedecken Sie die Belliftungsgitter oder -
offnungen nicht.

« Stellen Sie sicher, dass die Lebensmittel
im Inneren des Geréts eine Luftzirkulation
durch die Offnungen im hinteren Teil des
Geréts zulassen.

5.2 Tipps zum Einfrieren

» Frieren Sie Flaschen oder Dosen mit
Flussigkeiten, insbesondere
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destens 3 Std, bevor Sie Lebensmittel in das
Gefrierfach legen.

/\ VORSICHT!

Wenn der Strom langer als die auf dem
Typenschild unter ,Anstiegszeit* ange-
zeigte Zeit ausgefallen ist, missen die
aufgetauten Lebensmittel sofort ver-
braucht werden. Siehe ,Hochtemperatur-
alarm®.

kohlendioxidhaltigen Getranken, nicht ein.
Sie kdnnen beim Einfrieren explodieren.

* Geben Sie keine heilken Lebensmittel in
den Gefrierraum.

« Stellen Sie frische, nicht gefrorene
Lebensmittel nicht direkt neben bereits
gefrorene Lebensmittel.

» Essen Sie Eiswiirfel, Wassereis oder
Eislutscher nicht sofort, nachdem Sie sie
aus dem Gefrierschrank genommen
haben, um Erfrierungen zu vermeiden.

» Frieren Sie aufgetaute Lebensmittel nicht
wieder ein.

5.3 Hinweise zur Lagerung von
Tiefkuhlgerichten

« Das Gefrierfach ist gekennzeichnet mit
X

« Eine gute Temperatureinstellung, die die
Konservierung von Tiefkiihlgerichten
sicherstellt, ist eine Temperatur von
weniger oder gleich -18 °C.

« Eine hohere Temperatureinstellung im
Gerat kann die Haltbarkeit verkirzen.

* Der gesamte Gefrierraum ist fir die
Lagerung von Tiefkiihlprodukten geeignet.

» Lassen Sie ausreichend Platz um die
Lebensmittel herum, damit die Luft frei
zirkulieren kann.

5.4 Lagerdauer im Gefrierfach

Lebensmittel :_“:(g)z:::)uer
Brot 3
Friichte (auRer Zitrusfriichten) 6-12
Gemise 8-10
Reste ohne Fleisch 1-2

Molkereiprodukte:




. Lagerdauer
Lebensmittel (Monate)
Butter 6-9
Weichkase (z. B. Mozzarella) 3-4

Hartkase (z. B. Parmesan, Cheddar) 6

Meeresfriichte:

Fetthaltiger Fisch (z. B. Lachs, Makre-
le)

Fettarmer Fisch (z. B. Dorsch, Flunder) 4 -6

Shrimps 12
Muscheln und Miesmuscheln ohne

Schale 3-4
Gekochter Fisch 1-2
Fleisch:

Geflligel 9-12
Rindfleisch 6-12
Schweinefleisch 4-6
Lamm 6-9
Waurst 1-2
Schinken 1-2
Reste mit Fleisch 2-3

5.5 Hinweise fiir die Kiihlung von
Lebensmitteln

(D Das Frischhaltefach ist mit dem Symbol
far

6. REINIGUNG UND PFLEGE

/N WARNUNG!
Sehen Sie Kapitel ,Sicherheitshinweise”.

6.1 Reinigung des Innenraums

Reinigen Sie das Innere und alle Zubehorteile
vor dem ersten Gebrauch mit lauwarmem
Wasser und neutraler Seife und trocknen Sie
sie anschlieRend.

/\ VORSICHT!
Das Zubehdr und die Teile des Gerats
sind nicht zur Reinigung im Geschirrspu-
ler geeignet.

« Eine gute Temperatureinstellung, die die

Konservierung von frischen Lebensmitteln
sicherstellt, ist eine Temperatur von
weniger oder gleich +4 °C.

* Verwenden Sie immer geschlossene

Behalter fur Flissigkeiten und
Lebensmittel, um Difte oder Gerliche im
Fach zu vermeiden.

* Um eine Kreuzkontamination zwischen

gekochten und rohen Lebensmitteln zu
vermeiden, decken Sie die gekochten
Lebensmittel ab und trennen Sie sie von
den rohen.

* Wickeln Sie das Fleisch ein und legen Sie

es auf die Glasablage Uber der
Gemiuseschublade.

¢ Tauen Sie die Lebensmittel im
Kihlschrank auf.

« Stellen Sie keine warmen Lebensmittel in
das Gerat.

* Reinigen Sie Obst und Gemiise und legen
Sie sie in eine daflr vorgesehene
Schublade (Gemuseschublade).

« Bewahren Sie exotische Friichte nicht im
Klhlschrank auf.

* Bewahren Sie Gemise wie Tomaten,
Kartoffeln, Zwiebeln und Knoblauch nicht
im Klhlschrank auf.

« Schlieen Sie die Flaschen, bevor Sie sie
in den Kihlschrank stellen.

/\ VORSICHT!

Reinigen Sie das Bedienfeld mit einem
feuchten Tuch. Verwenden Sie keine Rei-
nigungsmittel. Wischen Sie das Bedien-
feld mit einem weichen Lappen trocken.

6.2 RegelméaRige Reinigung
Reinigen Sie das Gerat regelmanig:

* Reinigen Sie die Innenseite und das
Zubehdr mit lauwarmem Wasser und
etwas neutraler Seife. Spilen Sie sie ab
und wischen Sie sie trocken.

« Wischen Sie die Turdichtungen
regelmaRig ab.
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6.3 Abtauen des Kiihlschranks

Bei normalem Betrieb wird Frost automatisch
aus dem Verdampfer des Kuhlschrankfachs
entfernt. Das Abtauwasser flie3t durch eine
Wanne in einen speziellen Behalter, wo es
verdampft.

Reinigen Sie regelméafRig das Abtauwasser-
Ablassloch in der Mitte des Kihlschrankfach-
kanals.

Verwenden Sie den Schlauchreiniger, der
dem Gerét beiliegt.

\
n

||—°/

7. FEHLERBEHEBUNG

/N WARNUNG!
Sehen Sie Kapitel ,Sicherheitshinweise”.

7.1 Was zu tun ist, wenn ...

6.4 Abtauen des Gefriergerits

Das Gefrierfach ist frostfrei. Wahrend des Be-
triebs des Gerats setzt sich weder an den In-
nenwanden noch an den Lebensmitteln Frost
an.

6.5 Stillstandszeiten
Bei langerem Stillstand des Gerats miissen
Sie folgende Vorkehrungen treffen:

1. Trennen Sie das Gerat von der
Stromversorgung.

2. Entfernen Sie alle Lebensmittel.

3. Reinigen Sie das Gerat und alle
Zubehorteile.

4. Lassen Sie die Turen gedffnet, um
unangenehme Gerliche zu vermeiden.

Problem

Méogliche Ursache

Loésung

Das Gerat funktioniert nicht.

Das Gerat ist ausgeschaltet.

Schalten Sie das Gerat ein.

Der Netzstecker ist nicht richtig in
die Netzsteckdose eingesteckt.

Stecken Sie den Netzstecker richtig
in die Netzsteckdose.

Die Netzsteckdose hat keine Netz-

spannung.

Schlielen Sie ein anderes Elektro-
gerat an der Netzsteckdose an.
Wenden Sie sich an eine qualifizier-
te Elektrofachkraft.

Das Gerat ist laut. abgestitzt.

Das Gerat ist nicht ordnungsgeman

Priifen Sie, ob sich das Gerét in ei-
ner stabilen Position befindet.

Es wird ein akustisches oder opti-

sches Alarmsignal ausgelost. schaltet.

Das Gerat wurde vor kurzem einge-

Siehe ,Hochtemperaturalarm® oder
LAlarm - Tir offen”.

Die Temperatur im Gerat ist zu

hoch.

Siehe ,Hochtemperaturalarm® oder
JAlarm - Tur offen”.

Die Tur ist offen.

SchlieRen Sie die Tur.

Der Kompressor arbeitet stéandig.

Die Temperatur ist falsch eingestellt.

Siehe Kapitel ,Bedienfeld”.

Es werden zu viele Lebensmittel auf
einmal hineingegeben.

Warten Sie einige Stunden und pri-
fen Sie erneut die Temperatur.

Die Raumtemperatur ist zu hoch.

Siehe Kapitel ,Montage*.
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Problem

Méogliche Ursache

Losung

Die in das Gerat gegebenen Le-
bensmittel sind zu warm.

Lassen Sie die Lebensmittel vor de-
ren Aufbewahrung auf Raumtempe-
ratur abkihlen.

Die Tur ist nicht richtig geschlossen.

Siehe Abschnitt ,SchlieRen der Tur".

Die Funktion Extra Freeze ist einge-
schaltet.

Siehe Abschnitt ,Funktion Extra
Freeze".

Der Kompressor schaltet sich nicht
sofort ein, nachdem Sie ,Extra
Freeze" gedriickt oder die Tempera-
tur auf einen anderen Wert einge-
stellt haben.

Der Kompressor startet nach einer
gewissen Zeit.

Das ist normal; es ist kein Fehler
aufgetreten.

Die Tur ist falsch ausgerichtet oder
beeintréchtigt das Luftungsgitter.

Das Gerat ist nicht ausgerichtet.

Siehe Montageanleitung.

Die Tdr lasst sich nicht leicht 6ffnen.

Sie haben versucht, die Tur unmit-
telbar nach dem SchlieRen erneut
zu &ffnen.

Die Lampe funktioniert nicht.

Die Lampe ist im Standby-Modus.

SchlieRen Sie die Tur und 6ffnen
Sie die Tur wieder.

Die Lampe ist defekt.

Wenden Sie sich an das autorisierte
Servicezentrum.

Zu viel Frost und Eis.

Die Tur ist nicht richtig geschlossen.

Siehe Abschnitt ,SchlieBen der Tur".

Die Dichtung ist verzogen oder ver-
schmutzt.

Siehe Abschnitt ,SchlieBen der Tur".

Lebensmittel sind nicht richtig ver-
packt.

Verpacken Sie das Essen richtig.

Die Temperatur ist falsch eingestellt.

Siehe Kapitel ,Bedienfeld”.

Das Gerét ist voll von Lebensmitteln
und auf die niedrigste Temperatur
eingestellt.

Stellen Sie eine héhere Temperatur
ein. Siehe Kapitel ,Bedienfeld”.

Die eingestellte Temperatur im Ge-
rat ist zu niedrig, und die Umge-
bungstemperatur ist zu hoch.

Stellen Sie eine hohere Temperatur
ein. Siehe Kapitel ,Bedienfeld”.

Wasser flief3t an der Riickwand des
Kihlschranks herunter.

Wahrend des automatischen Abtau-
prozesses taut das Eis an der Rick-
wand ab.

Das ist richtig.

Im Kihlschrank befindet sich zu viel
Kondenswasser.

Die Tur wurde zu haufig gedffnet.

Offnen Sie die Tiir nur bei Bedarf.

Die Tur wurde nicht vollstandig ge-
schlossen.

Achten Sie darauf, dass die Tur voll-
standig geschlossen ist.

Die aufbewahrten Lebensmittel wa-
ren nicht verpackt.

Packen Sie die Lebensmittel richtig
ein, bevor Sie diese in das Geréat le-
gen.
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Problem

Méogliche Ursache

Losung

Es ist normal, dass sich im Sommer
und Herbst aufgrund der erhohten
Luft- und Lebensmittelfeuchtigkeit
mehr Kondensation bilden kann. Ein
Kuhlschrank produziert keine
Feuchtigkeit. Nach dieser Zeit
nimmt die Luftfeuchtigkeit im Kihl-
schrank von selbst ab.

Stellen Sie den Kuhlschrank im
Sommer und Herbst auf die warme-
re Temperatur ein (ca. 6-7 °C).

Auf den Glasregalen befinden sich
Wassertropfen.

Im Kihlschrank befindet sich zu viel
Feuchtigkeit.

Wischen Sie die Glasablagen mit ei-
nem Tuch ab, um die Wassertropfen
zu entfernen.

Wasser flief3t innerhalb des Kihl-
schranks.

Lebensmittel verhindern das Abflie-
Ren des Wassers in den Wasser-
sammler.

Achten Sie darauf, dass die Lebens-
mittel nicht die Rickwand beriihren.

Der Wasserablauf ist verstopft.

Reinigen Sie den Wasserablauf.

Wasser flief3t auf den Boden.

Der Tauwasserablauf ist nicht an die
Verdampfungsschale Giber dem
Kompressor angeschlossen.

Bringen Sie den Tauwasserablauf
an der Verdampfungsschale an.

Die Temperatur kann nicht einge-
stellt werden.

Die Extra Freeze Funktion ist einge-
schaltet.

Schalten Sie die Extra Freeze Funk-
tion manuell aus oder warten Sie,
bis sie sich automatisch deaktiviert.
Siehe Abschnitt ,Funktion Extra
Freeze".

Die Temperatur im Geréat ist zu nied-
rig / zu hoch.

Die Temperatur ist nicht richtig ein-
gestellt.

Stellen Sie eine héhere / niedrigere
Temperatur ein.

Die Tur ist nicht richtig geschlossen.

Siehe Abschnitt ,SchlieBen der Tur".

Die Lebensmittel sind zu heil3.

Lassen Sie die Lebensmittel vor der
Aufbewahrung abkihlen.

Zu viele Lebensmittel werden
gleichzeitig aufbewahrt.

Bewahren Sie weniger Lebensmittel
gleichzeitig auf.

Die Tir wurde zu oft gedffnet.

Offnen Sie die Tiir nur bei Bedarf.

Die Funktion Extra Freeze ist einge-
schaltet.

Siehe Abschnitt ,Funktion Extra
Freeze".

Im Gerét herrscht keine Kaltluftzir-
kulation.

Stellen Sie sicher, dass kalte Luft im
Gerat zirkuliert. Siehe Kapitel ,Hin-
weise und Tipps*.

Die fiinfte Temperaturanzeige blinkt.

Kommunikationsproblem.

Wenden Sie sich an das autorisierte
Servicezentrum. Das Kihlsystem
halt die Lebensmittel weiterhin kalt,
aber eine Temperaturanpassung ist
nicht méglich.

Die erste oder zweite Temperatur-
anzeige blinkt.

Problem mit dem Temperatursen-
sor.

Wenden Sie sich an das autorisierte
Servicezentrum. Das Kuhlsystem
halt die Lebensmittel weiterhin kalt,
aber eine Temperaturanpassung ist
nicht mdglich.

(L Wenn das Problem weiterhin besteht,
wenden Sie sich an das autorisierte Ser-

vicezentrum.
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7.2 Austauschen der Lampe
Wenden Sie sich an das autorisierte Service-

zentrum, um die Lampe auszutauschen.



7.3 SchlieRBen der Tir
1. Reinigen Sie die Tirdichtungen.

2. Informationen zum Einstellen der Tir
finden Sie in den
Installationsanweisungen.

8. TECHNISCHE DATEN

Die technischen Informationen finden Sie auf
der Energieplakette und auf dem Typenschild
des Gerats, das sich am oder im Gerat befin-
den kann.

Der QR-Code auf der Energieplakette des
Gerats bietet einen Web-Link zu Informatio-
nen Uber die Gerateleistung in der EU EP-
REL-Datenbank. Bewahren Sie daher die
Energieplakette als Referenz zusammen

mit dieser Bedienungsanleitung und allen an-

3. Um die defekten Tirdichtungen
auszutauschen, wenden Sie sich an das
autorisierte Servicezentrum.

deren Unterlagen, die mit dem Gerat geliefert
wurden, auf. Es ist auch mdglich, die gleichen
Informationen in EPREL zu finden, indem Sie
den Link https.//eprel.ec.europa.eu sowie den
Modellnamen und die Produktnummer, die
Sie auf dem Typenschild des Geréts finden,
verwenden. Beachten Sie den Link
www.theenergylabel.eu bezuglich detaillierter
Informationen zur Energieplakette.

9. INFORMATIONEN FUR PRUFINSTITUTE

Die Installation und Vorbereitung des Geréts
zur Uberprifung der Okodesign-Vorgaben
muss den Anforderungen von EN 62552 (EU,
Schweiz und UK) entsprechen. Bitte beach-
ten Sie Montage fiir die Anforderungen an die

Beliiftung, die EinbaumaRe und die Mindest-
absténde hinten. Kontaktieren Sie das autori-
sierte Servicezentrum fiir weitere Informatio-
nen.

10. INFORMATIONEN ZUR ENTSORGUNG

lhre Pflichten als Endnutzer

Dieses Elektro- bzw. Elektronikgerat ist mit
einer durchgestrichenen Abfalltonne auf Ra-
dern gekennzeichnet. Das Gerat darf deshalb
nur getrennt vom unsortierten Siedlungsabfall
gesammelt und zuriickgenommen werden, es
darf also nicht in den Hausmdill gegeben wer-
den. Das Gerat kann z. B. bei einer kommu-
nalen Sammelstelle oder ggf. bei einem Ver-
treiber (siehe zu deren Ricknahmepflichten
unten) abgegeben werden. Das gilt auch fur
alle Bauteile, Unterbaugruppen und Ver-
brauchsmaterialien des zu entsorgenden Alt-
gerats.

Bevor das Altgerat entsorgt werden darf,
mussen alle Altbatterien und Altakkumulato-
ren vom Altgerat getrennt werden, die nicht
vom Altgerat umschlossen sind. Das gleiche
gilt fur Lampen, die zerstoérungsfrei aus dem
Altgerat entnommen werden kdnnen. Der
Endnutzer ist zudem selbst dafiir verantwort-
lich, personenbezogene Daten auf dem Alt-
gerat zu I6schen.

Hinweise zum Recycling

Helfen Sie mit, alle Materialien zu recyceln,
die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind.
Entsorgen Sie solche Materialien, insbeson-
dere Verpackungen, nicht im Hausmdll son-
dern Uber die bereitgestellten Recyclingbe-
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halter oder die entsprechenden oértlichen
Sammelsysteme.

Recyceln Sie zum Umwelt- und Gesundheits-
schutz auch elektrische und elektronische
Gerate.

Riicknahmepflichten der Vertreiber in
Deutschland

Wer auf mindestens 400 m? Verkaufsflache
Elektro- und Elektronikgerate vertreibt oder
sonst geschéaftlich an Endnutzer abgibt, ist
verpflichtet, bei Abgabe eines neuen Gerats
ein Altgerat des Endnutzers der gleichen Ge-
rateart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerét erflllt, am Ort
der Abgabe oder in unmittelbarer Nahe hierzu
unentgeltlich zuriickzunehmen. Das gilt auch
fur Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Ge-
samtverkaufsflache von mindestens 800 m?,
die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft
Elektro- und Elektronikgerate anbieten und
auf dem Markt bereitstellen. Solche Vertrei-
ber missen zudem auf Verlangen des End-
nutzers Altgerate, die in keiner aueren Ab-
messung grofier als 25 cm sind (kleine Elekt-
rogerate), im Einzelhandelsgeschaft oder in
unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich zu-
rickzunehmen; die Riicknahme darf in die-
sem Fall nicht an den Kauf eines Elektro-
oder Elektronikgerates gekniipft, kann aber
auf drei Altgerate pro Gerateart beschrankt
werden.

Ort der Abgabe ist auch der private Haushalt,
wenn das neue Elektro- oder Elektronikgerat
dorthin geliefert wird; in diesem Fall ist die
Abholung des Altgerates fiir den Endnutzer
kostenlos.

Die vorstehenden Pflichten gelten auch flr
den Vertrieb unter Verwendung von Fern-
kommunikationsmitteln, wenn die Vertreiber
Lager- und Versandflachen fur Elektro- und
Elektronikgerate bzw. Gesamtlager- und -ver-
sandflachen fir Lebensmittel vorhalten, die
den oben genannten Verkaufsflachen ent-
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sprechen. Die unentgeltliche Abholung von
Elektro- und Elektronikgeraten ist dann aber
auf Warmedlbertrager (z. B. Kihlschrank),
Bildschirme, Monitore und Gerate, die Bild-
schirme mit einer Oberflache von mehr als
100 cm? enthalten, und Gerate beschrankt,
bei denen mindestens eine der dulReren Ab-
messungen mehr als 50 cm betragt. Fir alle
Ubrigen Elektro- und Elektronikgerate muss
der Vertreiber geeignete Ruckgabemaoglich-
keiten in zumutbarer Entfernung zum jeweili-
gen Endnutzer gewahrleisten; das gilt auch
fur kleine Elektrogerate (s.o.), die der Endnut-
zer zuruickgeben will, ohne ein neues Gerat
zu kaufen.

Riicknahmepflichten von Vertreibern und

andere Moglichkeiten der Entsorgung von
Elektro- und Elektronikgeraten in der Re-

gion Wallonien

Vertreiber, die Elektro- und Elektronikgerate
verkaufen, sind verpflichtet, bei der Lieferung
von Neugeraten Altgerate desselben Typs,
die im Wesentlichen die gleichen Funktionen
wie die Neugerate erflillen, kostenlos vom
Endverbraucher zuriickzunehmen. Dies gilt
auch bei der Lieferung von neuen Elektro-
und Elektronikgeraten oder beim Fernabsatz.

Dariber hinaus ist jeder, der Elektro- und
Elektronikgerate auf einer Verkaufsflache von
mindestens 400 m? verkauft, verpflichtet, Alt-
gerate, die in keiner dulReren Abmessung
groBer als 25 cm sind (Elektrokleingerate), im
Ladengeschaft oder in unmittelbarer Nahe
kostenlos zurlickzunehmen; die Riicknahme
darf in diesem Fall nicht vom Kauf eines
Elektro- oder Elektronikgerates abhangig ge-
macht werden.

Die Ricknahme von Elektro- und Elektronik-
geraten kann auch auf Containerplatzen oder
zugelassenen Recyclinghofen erfolgen. Fur
weitere Informationen wenden Sie sich bitte
an Ilhre Gemeindeverwaltung.
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1. A ORYGGISUPPLYSINGAR

Fyrir uppsetningu og notkun
heimilistaekisins skal lesa
medfylgjandi leidbeiningar
vandlega. Framleidandinn ber
ekki abyrgd a neinum meidsl-
um eda skemmdum sem
leida af rangri uppsetningu
eda notkun. Geymdu alltaf
leidbeiningarnar a éruggum
stad par sem audvelt er ad
nalgast peer til sidari notkun-
ar.

1.1 Oryggi barna og
viokvaemra einstaklinga

» Born, 8 ara og eldri og folk
med minnkada likamlega-,
skyn- eda andlega getu,
eda sem skortir reynslu og
pbekkingu, mega nota petta
teeki, ef pau eru undir eftirliti
eda hafa verid veittar leid-
beiningar vardandi orugga
notkun teekisins og ef pau
skilja haettuna sem pvi fylg-
ir. Born a aldrinum 3 til 8
ara og einstaklingar med
mjog mikla og flokna fotlun
er leyfilegt ad setja i og
taka ur heimilistaekinu, ad
pvi tilskildu ad pau hafi
fengid almennilegar leid-
beiningar. Halda aetti born-
um yngri en 3 ara fra heim-

ilistaekinu nema pau séu
undir stédugu eftirliti.

» Hafa aetti eftirlit med born-
um til ad tryggja ad pau
leiki sér ekki med heimilis-
taekio.

+ Born eiga ekki ad hreinsa
eda framkvaema notand-
avidhald a heimilistaekinu
an eftirlits.

» Haltu 6llum umbudum fra
bérnum og fargadu peim a
videigandi hatt.

1.2 Almennt oryggi

* pbetta heimilisteeki er ein-
gongu fyrir geymslu a mat-
vorum og drykkjum.

» betta heimilisteeki er hann-
ad til notkunar innanhuss a
heimilum.

» petta heimilistaeki ma nota
a skrifstofum, i herbergjum
hétela, herbergjum gesta-
husa, beendagistingum og
08rum sambeerilegum gist-
irymum par sem notkun er
ekki meiri en almenn heim-
ilisnotkun.

* Til ad fordast spillingu mat-
veela skal virda eftirfarandi
leidbeiningar:

— Haféu hurdina ekki opna
um lengri tima;
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— hreinsadu reglubundid
fleti sem geta komist i
snertingu vid matveeli og
adgengileg frarennslisk-
erfi;

— geymdu hratt kjot og fisk

i hentugum ilatum i keel-

iskapnum pannig ad pad

komist ekki i snertingu
vid eda leki nidur a 6nn-
ur matveeli.

« VIDVORUN: Haltu loftreest-

ingaropum, i afgirdingu
heimilisteekisins eda i inn-
byggdu rymi, lausu vid
hindranir.

* VIDVORUN: Notadu ekki
vélreenan bunad eda adrar
aodferdir til ad hrada afisun-
arferli, annan en pann sem
framleidandinn maelir med.

* VIDVORUN: Skemmdu
ekki keelimidilsrasina.

* VIDVORUN: Notadu ekkKi
rafmagnstaeki inni i
geymsluhdlfum matveela i
heimilisteekinu, nema pau
séu af peirri tegund sem
framleidandinn meaelir med.

2. ORYGGISLEIDBEININGAR

2.1 Upsetning

/\ ABVORUN!

Einungis til pess haefur adili ma setja upp
petta heimilistaeki.

» Fjarlaegdu allar umbuéir.
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Notadu ekki vatnsuda og
gufu til ad hreinsa heimilis-
teekid.

Hreinsadu heimilistaekid
med mjukum rékum klut.
Notadu adeins hlutlaus
bvottaefni. Notadu ekki
neinar vérur med svarfefn-
um, stalull, leysiefni eda
malmbhluti.

Pegar heimilisteekid er tomt
um lengri tima skal slokkva
a pvi, afisa, hreinsa, purrka
og skilja hurdina eftir opna
til ad koma i veg fyrir ad
mygla myndist inni i taekinu.
Geymdu ekki sprengifim
efni eins og udabrusa med
eldfimu drifefni i pessu
heimilistaeki.

Ef rafmagnssnuran er
skemmd verdur framleid-
andi, vidurkennd pjénust-
umidstod, eda svipad haefur
adili ad endurnyja hana til
ad fordast heettu.

« Ekki setja upp eda nota skemmt

heimilistaeki.

* Notadu ekki heimilistaekid adur en pu setur

upp innbyggda virkid af éryggisastaedum.

* Fylgdu leidbeiningum fyrir uppsetninguna

og leidbeiningum um hvernig & ad vixla
hurdéum sem fylgja med heimilstaekinu og
finna ma & vefsidunni okkar.



« Alltaf skal syna adgat pegar heimilistaeki®d
er feert vegna pess ad pad er pungt.
Notadu alltaf 6ryggishanska og lokadan
skobunad.

» Gakktu Ur skugga um ad ad loft geti fleett i
kringum heimilisteekid.

» Vio fyrstu uppsetningu eda eftir ad
hurdinni hefur verid snuid vid skaltu bida i
ad minnsta kosti 4 klukkustundir adur en
heimilisteekid er tengt vid rafmagn. petta
er til ad olian nai ad fleeda aftur i
pjéppuna.

* Adur en pu framkvaemir einhverjar
adgerdir a heimilistaekinu (t.d. snyrd vid
hurdinni) skaltu taka kléna ur
rafmagnsinnstungunni.

» Ekki setja heimilistaeki® upp naleegt
hitagjéfum (ofnum) eda eldavélum,
bokunarofnum eda hellubordum, nema
annad sé tekid fram i leidbeiningum um
uppsetningu.

» Ekki hafa heimilisteekid berskjaldad
gagnvart rigningu.

» Ekki setja heimilistaeki® upp par sem pad
verdur fyrir beinu solarljosi.

» EKkki setja petta heimilistaeki upp a
svaedum par sem er of mikill raki eda of
kalt.

» begar pu feerir til heimilisteekid, skaltu lyfta
braninni ad framan til ad koma i veg fyrir
ad pu rispir golfio.

» Verndadu golfid gegn rispum pegar hurd
heimilisteekisins er snuid vid.

» Heimilisteekid inniheldur poka af purrkefni.
betta er ekki leikfang. betta er ekki
matvara. Vinsamlegast fargadu pvi
samstundis.

2.2 Rafmagnstenging

/\ ADVORUN!
Heetta & eldi og raflosti.

/\ ABVORUN!

Pegar heimilistaekid er stadsett skaltu
tryggja ad rafmagnssnuran sé hvorki
klemmd né skemmd.

/N ADVORUN!

Notadu ekki fjdltengi eda framlengingar-
snurur.

/N VARUB!

Fagmenntadir rafvirkjar eiga ad sinna allri
raflagnavinnu i tengslum vié uppsetningu
pessa heimilistaekis.

e Gakktu ur skugga um ad feeribreyturnar a
merkiplétunni samreemist rafmagnsgildum
rafveitunnar.

* Heimilistaekid verdur ad vera jardtengt.

* Notadu alltaf rétt uppsettar einangradar
innstungur.

« Efinnstungan a heimilinu er ekki
jardtengd, parf ad jarétengja heimilistaekid
i adskilda jord til ad uppfylla nugildandi
reglugerdir. Hafid samband vid
fagmenntadan rafvirkja.

» Gakktu ur skugga um ad rafmagnsihlutir
verdi ekki fyrir skemmdum (t.d.
rafmagnskléin, sndran, pjappan). Hafa
skal samband vid vidurkennda
pjonustumidstdd eda rafvirkja til ad skipta
um rafmagnsihluti.

» Rafmagnssnuran verdur ad liggja nedar
en rafmagnskléin.

* Adeins skal tengja rafmagnskléna vid
rafmagnsinnstunguna i lok
uppsetningarferlisins. Gakktu ur skugga
um ad rafmagnskldin sé adgengileg eftir
uppsetningu.

« Ekki aftengja teekid med pvi ad toga i
rafmagnssnuruna. Taktu alltaf i
innstunguna sjalfa.

» betta heimilistaeki er buid 13 A
rafmagnsklo. Ef naudsynlegt er ad skipta
um 6ryggi i rafmagnsklénni skal nota 13 A
ASTA (BS 1362) ¢ryggi (adeins Bretland
og Irland).

2.3 Notkun

/N ADVORUN!

Haetta a meidslum, bruna, raflosti eda
eldsvoda.

A Heimilistaekid inniheldur eldfimt gas,
isobutan (R600a), nattarulegt gas, sem er
mjog umhverfisveent. Gaettu pess ad valda
ekki skada a keelirasinni sem inniheldur is6b-
utan.

« Ekki gera breytingar pessu heimilistaeki.

* Pad er harébannad ad nota pessa
innbyggdu voru sem fristandandi teeki.

« Ppetta heimilistaeki er aetlad til notkunar vid
stofuhita & bilinu fra 10°C til 38°C. betta
tilgreinda hitastigssvié tryggir rétta virkni
heimilisteekisins.
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» EKkki lata rafmagnsteeki (s.s. isgerdarvélar)
i teekid nema pad sé tekid fram af
framleidanda ad pau poli pad.

+ Ef rafrasir keelibinadarins skemmast skal
gaeta pess ad pad sé enginn logi eda
kveikjugjafar i herberginu. Loftraestu
herbergid.

» Ekki lata heita hluti snerta pa hluta
heimilisteekisins sem eru ur plasti.

+ Ekki setja gosdrykki i frystiholfid. Vid pad
myndast prystingur innan i drykkjarilatinu.

» Ekki nota heimilisteekid til ad geyma
eldfimar lofttegundir eda vokva.

» Setjid ekki eldfim efni eda hluti bleytta med
eldfimum efnum i, naleegt, eda a
heimilistaekid.

» Ekki snerta pjoppuna eda péttinn. bau eru
heit.

» EKkki fjarleegja eda snerta hluti ur
frystihdlfinu ef hendur pinar eru rakar eda
blautar.

» Ekki endurfrysta mat sem buid er ad pida.

* Fylgdu geymsluleidbeiningunum a
umbudum frystra matveela.

* Vefdu matnum inn adur en pu setur hann i
frystiholfio.

» Leyfid ekki matvaelum ad komast i
snertingu vid innri veggi
heimilisteekishélfanna.

2.4 Innri lysing

/\ ABVORUN!
Heetta a raflosti.

» Pessi vara inniheldur einn eda fleiri
ljiésgjafa i orkunytniflokknum F.

» Vardandi ljés inni i pessari voru og
varaljés sem eru seld sér: bessum ljésum
er aetlad ad pola ofgafullar adstaedur i
heimilisteekjum a bord vid hitastig, titring,
raka eda er aetlad ad senda upplysingar
um notkunarastand teekisins. Pau eru ekki
2etlud til ad nota i 68rum teekjum og henta
ekki sem lysing i herbergjum heimila.

2.5 Umhirda og hreinsun

/N ADVORUN!

Heetta & meidslum eda skemmdum a
heimilistaekinu.

+ Adur en vidhald fer fram skal slokkva &
heimilisteekinu og aftengja rafmagnskléna
fra rafmagnsinnstungunni.

» Pbetta heimilistaeki inniheldur vetniskolefni i
kaelibanadinum. Einungis heefur adili ma
sinna vidhaldi og endurhledslu pessa
teekis.
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Leitadu reglulega ad merkjum um slit a
taekinu sem gera pad ohentugt fyrir
matarsnertingu, til ad mynda sprungur,
blédrur, fldgnun, ryrnun, klistur, taeringu
eda adrar sjaanlegar breytingar i aferd
eda utliti. Fardu eftir leidbeiningum er
varda hreinsun og umhirdu til ad koma i
veg fyrir slit.

pad parf ad skoda frarennsli teekisins
reglulega og prifa pad eftir pdrfum. Ef
frarennslid er stiflad, getur afpidid vatn
safnast fyrir nedst i teekinu.

2.6 bjonusta

Haféu samband vid vidurkennda
pjonustumidstod til ad gera vid
heimilistaekid. Nota skal eingdngu
upprunalega varahluti.

Vinsamlegast athugadu ad ef pu eda
einhver sem ekki er fagmadur gerir vid
getur pad haft afleidingar vardandi 6ryggi
og geeti ogilt abyrgdina.

Eftirfarandi varahlutir eru faanlegir i ad
minnsta kosti 7 ar eftir ad framleidslu
gerdarinnar hefur verid haett: hitastillar,
hitaskynjarar, prentplétur, ljosgjafar,
huréahandféng, hurdalamir, bakkar og
grindur. Hurdapéttingar eru faanlegar i ad
minnsta kosti 10 ar eftir ad framleidslu
gerdarinnar hefur verid haett. Verid geeti ad
timalengdin sé ekki lengur faanleg i pinu
landi. Fardu a vefsidu okkar fyrir frekari
upplysingar.

Vinsamlegast athugadu ad suma pessara
varahluta geta adeins
atvinnuvidgerdaradilar fengid og ekki eru
allir varahlutir videigandi fyrir allar gerdir.

2.7 Forgun

/N ADVORUN!

Heetta & meidslum eda koéfnun.

Aftengid heimilisteekid fra
rafmagnsgjafanum.

Klippa rafmagnssnuruna af og fleygid
henni.

Fjarleegid hurdina til ad koma i veg fyrir ad
born eda dyr geti lokast inni i teekinu.
Keelirasin og einangrunarefnid a taekinu
eru 6sonvaen.

Einangrunarfrodan inniheldur eldfimar
lofttegundir. Hafi® samband vid
sveitarfélagio til ad fa upplysingar um
hvernig a ad farga heimilistaekinu a réttan
hatt.

Ekki valda skada & hluta keelieiningarinnar
sem er nalaegt hitaskiptinum.



3. STJORNBORD
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Auto
E = B
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Al CoolAssist visir keelis
Hitastigsvisir fyrir keeli

Al CoolAssist visir fyrir frystiholf
Extra Freeze visir

Hitastigsvisir fyrir frystiholf

Hnappur fyrir frystiholf / B
Hnappur til ad KVEIKJA/SLOKKVA a teeki

Hnappur fyrir keeliholf

Coldest Cold

BEOENE

3.1 Kveikt / slokkt

Kveikja

1. Stingid klonni i samband vid
rafmangsinnstungu.

2. Yttuaog haltu inni hnappinum til ad
KVEIKJA/SLOKKVA & teekinu.

Hitastigsvisarnir syna sjalfgefid innstillt hita-
stig.

Sl6kkt

1. Yttuaog haltu inni hnappinum til ad
KVEIKJA/SLOKKVA & teekinu. bad
slokknar a hitastigsvisunum.

2. Aftengdu kléna fra rafmagnsinnstungunni.
3.2 Hitastilling

@ Ekki er mogulegt ao stilla hitastigio peg-
ar kveikt er a Extra Freeze adgerdinni.

@ Ekki er mogulegt ad stilla hitastigid peg-
ar kveikt er a Al CoolAssist adgerdinni.

Stilltu hitastig heimilistaekisins med pvi ad yta
& hnappinn fyrir kaeliholfid eda hnappinn fyrir
frystiholfid.

Hitastigsvisar syna innstillt hitastig.

Hitastigid getur verid mismunandi & milli 2°C
til 8°C (meelt med 4°C).

® Hitastillingunni parf ad na innan 24 kist.
Eftir rafmagnsleysi fer heimilistaekid aftur &
innstillt hitastig.

3.3 Al CoolAssist

Al CoolAssist er eiginleiki vélarinnar sem laer-
ir ad adlaga stillingar teekisins ut fra notkunar-
mynstri einstaklinga, par @ medal hversu oft
hurd er opnud og annarri notkun notandans a
teekinu. Notadu Al CoolAssist til ad virkja
sjalfkrafa eftirfarandi snjallhami:

« hitastyring: stjornar sjalfkrafa hitastigi i
keelinum og frystinum til ad tryggja bestu
mogulegu geymslu a matvaelum.

» Auto Shopping Mode: adlagar sjaltkrafa
hitastillingar i keelihdlfinu eftir matvoruinnk-
aup til ad keela fljétt voérurnar sem nylega
hafa verid settar inn i keelinn.

» Auto Vacation Mode: dregur r orkunotkun
pegar teekid er ekki i notkun i prja daga
samfleytt eda lengur.

Til ad kveikja/slokkva a adgerdinni skaltu

halda inni hnappnum fyrir keeliholfid i 3 sek.

begar kveikt er & adgerdinni kvikna badir
AUTO visar en slokknar & 66rum visum.

® Stilling a hitastigi er évirk pegar kveikt er
a Al CoolAssist. Slokktu a pvi til ad stilla
hitastigio.

(@ Ef kveikt er a Al CoolAssist 4 medan
Extra Cool og/eda Extra Freeze er i gangi,
afvirkjar Extra Cool og Extra Freeze.

Ef kveikt er a Extra Cool og/edaExtra
Freeze, pegarAl CoolAssist er i gangi, af-
virkjar Al CoolAssist.

3.4 Extra Freeze adgerd

Extra Freeze adgerdin er notud til ad forfrysta
og hradfrysta i r6d i frystiholfinu. Pessi ad-
gerd flytir frystingu ferskra matvaela og ver
matveeli sem pegar eru i geymslu fra pvi ad
hitna.

@ Til a0 frysta fersk matveeli skal virkja
Extra Freeze adgerdina minnst 24 kist adur
en maturinn er settur i frystiholfio.

Til ad slokkva/kveikja a Extra Freeze adgero-

inni skaltu yta a hnappinn fyrir frystihélfid par
til slokknar/kvikna a Extra Freeze visinum.
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@® Adgerdin stodvast eftir ad hamarki 52
kist.

3.5 Advorun um haan hita

begar hitastigi® haekkar i frystiholfinu pa
blikka fyrsti og pridji hitastigsvisar frystisins
og hlj6dio fer a.

Yti® & einhvern hnapp til ad afvirkja vidvorun-
ina fyrir 1 kist. Pad slokknar a hljédinu. Fyrsti
og pridji hitastigsvisir frystisins loga i 5 sek
adur en hitastigid a frystinum sést ad nyju.
Eftir 1 kist endurraesist vidvorunin pangad til
edlilegar adstaedur hafa nadst.

4. DAGLEG NOTKUN

4.1 Huréarhillurnar stadsettar

Til ad audvelda geymslu matveela er haegt ad
setja hurdarhillurnar i mismunandi heedir.
Lyftu hillunni upp til ad stadsetja ad nyju.

—_—

T\ss—
[
4.2 Faeranlegar hillur

Veggir keeliskapsins eru bunir rennum. bu
getur breytt stadsetningunni a hillunum.

@ Faerio ekki glerhilluna fyrir ofan green-
metisskuffuna, til ad tryggja rétt loftstreymi.

4.3 Skuffur fjarlaegdar
Fjarleegdu skuffuna:
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Ef pu ytir ekki a neinn hnapp slekkur hljodié a
sér eftir 1 klst.

3.6 Advorun fyrir opna hurd

Ef hurd keeliskapsins er skilin eftir opin i um 5
min, blikka 6ll LED-ljos og hljédmerki fer i
gang.

Yti® & hvada hnapp sem er til ad sldkkva &
hljédinu. Pad slokknar & hljédinu eftir 1 kist.

Advorunin heettir eftir ad hurdinni hefur verid
lokad.

1. Dragdu skuffuna ut ur keeliskapnum.

3. Lyftu og snadu skuffunni til ad draga hana
Ut ur heimilistaekinu.



@ | sumum gerdum er naudsynlegt ad fjar-
leegja floskuholfid adur en ad skuffan er
fjarleegd

4.4 Visir fyrir hitastig

Pad er hitamzelir & hlidarvegg heimilistaeki-
sins. Taknid gefur til kynna kaldasta svaedid i
keeliskapnum.

Ef OK birtist (A) skaltu setja fersk matveeli a
svaedi sem gefid er til kynna med takninu. Ef
ekki (B) skaltu bida i ad minnsta kosti 12 kist
og reyna aftur.

Ef pad er enn ekki OK (B) skaltu stilla & kald-

ara hitastig.
A—OK- <&
B —‘ &
4.5 Vifta

Keeliholfiid er med viftu sem gerir kleift ad
kaela matinn hratt og heldur jafnara hitastigi i
holfinu.

pessi bunadur virkjast sjalfkrafa pegar porf er
a.

@ viftan gengur adeins pegar huréin er
lokud.

@ Ekki fiarleegja lokid a viftunni.

4.6 Frysta fersk matvaeli

Notadu frystiholfid til pess ad frysta fersk mat-
veeli og geyma frosin og djupfryst matvaeli til
lengri tima.

Virkja skal Extra Freeze adgerdina minnst 24
klst 48ur en maturinn sem & ad frysta er sett-
ur i frystiholfid.

Dreifid fersku matveelunum jafnt yfir fyrsta
holfie eda skuffuna talid ofan fra.

Fardu ekki yfir hamarksmagn matvaela sem
haegt er ad frysta an pess ad baeta 68rum
ferskum mat i 24 kist (sja merkipl6tu).

Ad frystiferlinu loknu, fer heimilistaekid sjalf-
krafa aftur i fyrri hitastillingu (sja ,Extra
Freeze adgerdina®).

Til ad fa frekari upplysingar, sja ,Abendingar
um frystingu®.

4.7 Geymsla a frosnum matvalum

Pegar heimilistaekid er virkjad i fyrsta sinn
eda eftir notkunarhlé skal virkja Extra Freeze
adgerdina i ad minnsta kosti 3 kist adur en
vorurnar eru settar i frystiholfid.

/\ VARUD!

Ef rafmagnié hefur verid slokkt lengur en
gildid sem synt er a merkiplotu undir
zheekkunartimi“ verdur ad nota affrysta
matarins tafarlaust. Sja ,Advorun um
haan hita“.
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5. ABENDINGAR OG GObP RAD

5.1 Abendingar um orkusparnad

Frystir: Upprunalega uppsetningin tryggir
hagkvaemustu orkunotkunina.

Keelir: Hagkvaemasta orkunotkunin er
tryggd i peirri uppsetningu ad skaffunum i
nedri hluta heimilisteekisins og hillunum sé
dreift jafnt. Stadsetning kassa i hurd hefur
ekki ahrif & orkunotkun.

Ekki opna hurdina oft eda hafa hana opna
lengur en naudsyn krefur.

Frystir: Pvi kaldari sem stillingin er, pvi
meiri orku notar hun.

Keelir: Ekki stilla a of haan hita nema
eiginleikar matarins krefjist pess.

Ef umhverfishitastigid er hatt, hitastyringin
stillt & lagan hita og heimilistaekid
fullhladid, getur verid ad pjappan sé
stédugt i gangi, en pad getur valdid pvi ad
hrim eda is hladist utan & eiminn. | pessu
tilfelli skaltu stilla hitastyringuna i att ad
haerra hitastigi til ad leyfa sjalfvirka
affrystingu.

Ekki hylja loftraestiristarnar eda gétin.
Gakktu ur skugga um ad matvaran inni i
heimilisteekinu leyfi lofti ad fleeda ut um got
aftan & innanverdu heimilisteekinu.

5.2 Abendingar um frystingu

Ekki frysta floskur eda dosir med vokva i,
sérstaklega kolsyrda drykki. Peer geetu
sprungid pegar peer eru frystar.

Ekki lata heitan mat i frystiholfid.

Ekki setja ferskan, ofrosinn mat beint vid
hlidina @ matveelum sem pegar eru frosin.
Ekki borda ismola, vatnsis eda ispinna
strax eftir ad peir hafa verid teknir ur frysti
til ad fordast ad verda fyrir kala.

Ekki endurfrysta pidin matveeli.

5.3 Abendingar um geymslu a
frosnum mat
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Frystiholfid er merkt meo IEEE*%]

G060 hitastilling sem vardveitir frosna
matvoru er -18°C eda leegri.

Sé heerri hiti stilltur fyrir heimilistaekid getur
pad leitt til styttri endingartima fyrir
vorurnar.

Allt frystiholfid hentar fyrir geymslu a
frosnum vérum.

Skildu eftir neegilegt plass i kringum
matveelin til ad loft nai ad flaeda vel um
pau.
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5.4 Endingartimi fyrir frystiholf

Endingar-
Tegund matvaela timi (man-
udir)
Braud 3
Avextir (fyrir utan sitrusavexti) 6-12
Graenmeti 8-10
Afgangar an kjots 1-2
Mjoélkurvorur:
Smjor 6-9
Mjukur ostur (t.d. mozzarella) 3-4

Hardur ostur (t.d. parmesan, cheddar) 6

Sjavarfang:

Feitur fiskur (t.d. lax, makrill) 2-3
Magur fiskur (t.d. porskur, flundra) 4-6
Raekjur 12
Skelfiskur og kraeklingur an skelja 3-4
Eldadur fiskur 1-2
Kjot:

Alifuglakjot 9-12
Nautakjot 6-12
Svinakjot 4-6
Lambakjot 6-9
Pylsur 1-2
Skinka 1-2
Afgangar med kjoti 2-3

5.5 Abendingar um géda kalingu

@ Ferskvéruholfis er merkt med Q) .

G4 hitastilling sem vardveitir ferska
matvoru er +4°C eda leegri.

Notadu alltaf lokud ilat fyrir vékva og fyrir
mat, til ad fordast ad lykt eda bragd safnist
i holfid.

Til ad fordast viximengun a milli eldadrar
og 6eldadrar matvoru, skal pekja eldada
matvoru og halda henni adskildri fra hrarri
matvoru.



» Pakkadu kjoti inn i hentugar umbudir og
settu pad a glerhilluna fyrir ofan
greenmetisskuffuna.

+ Affrystu matinn sem er inni i keelinum.

» Ekki stinga heitri matvoru inn i
heimilisteekid.

* Hreinsadu avexti og greenmeti og settu i
pbar til gerda skuffu (greenmetisskuffu).

6. UMHIRDA OG HREINSUN

/N ABVORUN!
Sja kafla um 6ryggismal.

6.1 Innra byrdi hreinsad

Fyrir fyrstu notkun skal hreinsa innanvert rym-
i0 og alla fylgihluti med volgu vatni og hlut-
lausri sapu og purrka sidan.

/\ VARUD!

Aukahlutir og hlutar heimilisteekisins eru
ekki aetladir fyrir upppvottavélar.

/\ VARUB!

Hreinsadu stjornbordid med rokum klut.
Ekki nota neitt pvottaefni. Purrkadu stjorn-
bordid med mjukum klut.

6.2 Reglubundin hreinsun
Hreinsadu bunadinn reglulega:

* Hreinsadu innra byrdid og aukahlutina
med volgu vatni og hlutlausri sapu.
Skoladu og purrkadu vel.

» burrkadu hurdarpéttingarnar reglulega.

6.3 Affrysting kaelisins

Hrimi® eydist sjalfkrafa ur eimi kaelihdlfsins
vid edlilega notkun. Vatnid eftir affrystinguna
lekur ut i gegnum trekt ofan i sérstakt ilat par
sem pad gufar upp.

7. BILANALEIT

/N ABVORUN!
Sja kafla um 6ryggismal.

* Ekki geyma framandi avexti i kaelinum.

« Ekki geyma greenmeti, eins og tomata,
kartoflur, lauk og hvitlauk, i keelinum.

* Lokadu fléskunum adur en pu setur paer
inn i keelinn.

Hreinsadu reglulega afrennslisgatio fyrir vatn-
i0 eftir affrystinguna i midri ras kaelihdlfsins.

Notadu rérahreinsinn sem fylgir med heimilis-
teekinu.

\
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6.4 Affrysting frystisins

Frystiholfid er hrimlaust. Pad er ekkert hrimi a
innanverdum veggjum rymisins né & matvor-
unni pegar heimilisteekid er i gangi.

6.5 Timabundid ekki i notkun

begar heimilistaekid er ekki i notkun til lengri
tima, skal gripa til eftirfarandi radstafana:

1. Aftengja teekio fra rafmagni.

2. Fjarleegja allan mat.

3. Hreinsa heimilistaekid og alla aukahluti
pess.

4. Hafa skal hurdirnar opnar til ad koma i
veg fyrir vonda lykt.
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7.1 Hvao skal gera ef...

Vandamal

Moguleg astaeda

Lausn

Heimilistaekid virkar ekki.

Slokkt er & heimilistaekinu.

Kveiktu & heimilistaekinu.

Rafmagnskliéin er ekki rétt tengd vid
rafmagnsinnstunguna.

Tengdu kléna vid rafmagnsinnstung-
una med réttum heetti.

bad er ekkert rafmagn & rafmagns-
innstungunni.

Tengdu annad rafteeki vid rafmagns-
innstunguna. Haféu samband vid
fagleerdan rafvirkja.

Heimilistaekid gefur fra sér mikinn
havada.

Heimilistaekid er ekki med réttan
studning.

Kannadu hvort heimilistaekid sé
stédugt.

Heyranleg eda sjonreen advorun er i
gangi.

Nylega hefur verid kveikt & skapn-
um.

Sja ,Advorun um haan hita“ eda
LABvOrun fyrir opna hurd*.

Hitastig heimilisteekisins er of hatt.

Sja ,Advorun um haan hita“ eda
LAGvOrun fyrir opna hurd*“.

Hurdin hefur verid skilin eftir opin.

Lokadu hurdinni.

bjappan gengur samfellt.

Hitastig er rangt stillt.

Sja ,Stjérnbord*” kaflann.

Of miki® magn af matvoéru er sett inn
i einu.

Biddu i nokkrar klukkustundir og
athugadu svo hitastigié aftur.

Stofuhitinn er of har.

Sja ,Uppsetning” kaflann.

Matvara sem latin er i heimilistaekid
er of heit.

Leyféu matvérunni ad kélna ad
stofuhita &48ur en han er sett inn til
geymsilu.

Hurdin er ekki neegilega vel lokud.

Sja ,Hurdinni lokad*“ hlutann.

Kveikt er & Extra Freeze adgerdinni.

Sja kaflann ,Extra Freeze Adgerd” .

bjappan fer ekki strax i gang eftir ad
ytt er & ,Extra Freeze®, eda eftir ad
hitastigi er breytt.

bjappan reesist eftir nokkurn tima.

betta er edlilegt, engin villa hefur
komid upp.

Hurdin er skokk eda rekst i loftreest-
iristina.

Teekid er ekki larétt.

Sja leidbeiningar um uppsetningu.

Hurd opnast ekki audveldlega.

bu reyndir ad opna hurdina aftur
strax eftir ad pu lokadir henni.

Ljésid virkar ekki.

Ljésid er i reiduham.

Lokadu og opnadu hurdina.

Ljésid er bilad.

Haféu samband vié vidurkenndu
pjonustumidstddina.

pad er of mikid hrim og klaki.

Hurdin er ekki naegilega vel lokud.

Sja ,Hurdinni lokad*“ hlutann.

péttibordinn er afmyndadur eda 6hr-
einn.

Sja ,Hurdinni lokad“ hlutann.

Matvaelum er ekki rétt pakkad inn.

Pakkadu matveelum rétt inn.

Hitastig er rangt stillt.

Sja ,Stjérnbord*” kaflann.

Heimilistaekid er fullhladid og er stillt
a leegsta hitastig.

Stilltu heerra hitastig. Sja ,Stjorn-
bord* kaflann.

Hitastigi® sem stillt er & heimilistaek-
inu er of lagt og umhverfishitastig er
of hatt.

Stilltu heerra hitastig. Sja ,Stjorn-
bord“ kaflann.
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Vandamal Moguleg astaeda Lausn
) o . s A medan 4 sjalfvirka affrystingarferl-
Vatni fiaedir & afturplotu kasliskap- inu stendur, braedir pad frostid & af-  Petta er i lagi.

sins.

turplétunni.

Of miki® vatn péttist innan i kaelin-
um.

Hurdin var opnud of oft.

Opnadu hurdina adeins pegar
naudsynlegt er.

Hurdinni var ekki lokaé til fulls.

Gakktu ur skugga um ad hurdinni sé
lokad til fulls.

Geymdum mat var ekki pakkad.

Pakkadu mat i hentugar pakkningar
adur en pu setur hann i heimilistaek-
i0.

bad er edlilegt ad yfir sumarid og
haustid geti myndast meiri pétting
vegna aukins lofts og raka i matvael-
um. Keelirinn framleidir engan raka.
Eftir petta timabil minnkar rakastigid
i keelinum af sjalfu sér.

A sumrin og haustin skaltu stilla hit-
astigid i keelinum heerra (u.p.b.
6-7°C).

bad eru vatnsdropar & glerhillunum.

bad er of mikill raki inni i kaelinum.

burrkadu vatnsdropana af glerhillun-
um med mjukum klut.

Vatn rennur inn i keelinn.

Matvara hindrar ad vatnid renni inn i
vatnssafnarann.

Gakktu Ur skugga um ad matvaran
snerti ekki aftari plétuna.

Vatnsuttakid er stiflad.

prifdu vatnsuttakid.

Vatn fleedir a golfinu.

Vatnsbraedsluuttakid er ekki tengt
vid uppgufunarbakkann fyrir ofan
pjoppuna.

Tengdu vatnsbreaedsluuttakid vid
uppgufunarbakkann.

EKki er haegt ad stilla hitastigid.

Kveikt er & Extra Freeze adgerd.

SlI6kktu handvirkt & Extra Freeze ad-
gerd, eda biddu par til hun afvirkjast
sjalfkrafa. Sja kaflana ,Extra Freeze
Adgerd*.

Hitastig heimilisteekisins er of lagt/
hatt.

Hitastigi® er ekki rétt stillt.

Stilltu hitastigid heerra/laegra.

Hurdin er ekki naegilega vel lokud.

Sja ,Hurdinni lokad*“ hlutann.

Matveelin eru of heit.

Lattu matvéruna kélna fyrir geymsilu.

Of miki® af matvoru er geymd i einu.

Geymdu minna af matvéru i einu.

Hurdin hefur verid opnud of oft.

Opnadu hurdina adeins ef naudsyn
krefur.

Kveikt er a Extra Freeze adgerdinni.

Sja kaflann ,Extra Freeze Adgerd” .

bad er ekkert kalt loftfleedi i heimilis-
teekinu.

Gakktu Ur skugga um ad pad sé kalt
loftfleedi i heimilisteekinu. Sja kaflann
+Abendingar og god rad"“.
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Vandamal

Moguleg astaeda

Lausn

Fimmti hitastigsvisirinn blikkar. Samskiptavandi.

Haféu samband vié vidurkennda
pjénustumidstdd. Keelikerfid mun
halda afram ad halda matvéru kal-
dri, en adlégun hitastigs verdur ekki
moguleg.

Fyrsti eda annar hitastigsvisir blikk-
ar.

Vandamal med hitaskynjara.

Haféu samband vié vidurkennda
pjonustumidstdd. Keelikerfid mun
halda afram ad halda matvéru kal-
dri, en adlégun hitastigs verdur ekki
moguleg.

(@ Ef vandamalid hverfur ekki skaltu hafa
samband vid vidurkennda pjénustumidst6d.
7.2 Skipt um ljosid

Hafdu samband vid vidurkennda pjéonustum-
i0stod til ad fa nyja peru.

7.3 Hurdinni lokad
1. brifid péttiborda hurdarinnar.

2. Skodadu uppsetningarleidbeiningar til ad
stilla hurdina.

3. Til ad skipta um galladar hurdarpéttingar
skaltu hafa samband vié vidurkennda
pjonustumidstod.

8. TAKNILEGAR UPPLYSINGAR

Taeknilegar upplysingar eru a orkumerkingu
og a merkiplotu teekisins, sem getur verid
stadsett & teekinu eda inni i pvi.

QR-kédinn a orkumerkingunni sem fylgir pes-
su teeki, gefur upp tengil & vefsidu vardandi
upplysingar um frammistodu teekisins i gagn-
agrunni EU EPREL. Geymdu orkumerkimioé-
ann til uppflettingar asamt notandahandbok-
inni og 6llum 68rum skjélum sem fylgja med

pessu heimilistaeki. Pad er einnig mégulegt
ad nalgast somu upplysingar i EPREL med
pvi ad nota tengilinn:
hitps.//eprel.ec.europa.eu og gerdarheiti og
framleidslunumer sem finna ma a merkiplotu
heimilisteekisins. Sja tengilinn:
www.theenergylabel.eu vardandi itarlegar
upplysingar um orkumerkingar.

9. UPPLYSINGAR FYRIR PROFUNARSTOFNANIR

Uppsetning og undirbuningur heimilistaekisins
fyrir vistvaena vottun verdur ad samraemast
EN 62552 (ESB, Sviss og Bretland). Skodadu
kaflann Uppsetning um loftreestingarkrofur,

10. UMHVERFISSJONARMID

Settu efni med takninu i endurvinnslu Cf.\'-)
Settu umbudirnar i videigandi ilat til endur-
vinnslu. Verndi® umhverfid og heilbrigdi
manna med pvi ad endurvinna raf- og rafein-
dabunadarurgang heimilistaekja. Fargadu ekki
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innfellingarmal, og lagmarksbil ad aftan. Haf-
Ou samband vid vidurkennda pjonustuadila til
ad fa frekari upplysingar.

heimilistaekjum sem merkt eru med takninu

i med heimilisurgangi. Skilid vérunni a stad-
bundna endurvinnslustéd eda hafid samband
vid stadaryfirvold.
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1. A UHCTPYKLUUN NO BE3OINACHOCTH

Mepen ycTaHOBKOM U 9K-
cnnyartauuen npnbopa BHU-
MaTerbHO 0O3HAaKOMbTECH C
npunaraemMomn K Hemy UH-
cTpyKkumen. NIarotosutens He
HeceT OTBETCTBEHHOCTU 3a
nobble TpaBMbl Unu yuwepb,
BO3HUKLUNE BCNeaCTBUE He-
NpaBUbHOW YCTAHOBKM UMK
akcnnyaTtaumn. Becerga xpa-
HUTE 3TY NHCTPYKUUIO B Be3-
OnacHOM W1 JOCTYMNHOM MecTe
ANa nocneayrouero Ncnofb-
30BaHu4.

1.1 Be3onacHocTb geteun
W NN C OrpaHNYeHHbIMMU
BO3MOXHOCTAMM

« OTOT NpUBOP MOXET UC-
Nonb30BaTbCA AeTbMU
cTtaple 8 net un nuuamm c
OorpaHnyeHHbIMK ursnye-
CKMMW, CEHCOPHbLIMWU UK
YMCTBEHHbIMW CNOCOBHO-
CTSIMW U C HEAOCTATOYHbIM
ONbITOM UM 3HAHUSIMU

TOMbKO NPW YCNOBUN HaXo-
XOeHus nog NPUCMOTPOM
nvua, oTBevaroLero 3a ux
6esonacHOCTb, Unn nocne
NOfyYeHns COOTBETCTBYIO-
LLIMX UHCTPYKUUI, NO3BO-
nawmx nm 6e3onacHo ak-
cnnyaTupoBaTb nsgenue u
AaroLlwmx UM npegcrasrne-
Hne 06 onacHOCTH, CBA3aH-
HOW C ero aKcnryaTaumen.
[eTsam B BO3pacTe OT Tpex
A0 BOCbMMU FET, a Takke
nvuam C SIpKO BblpaKeHHbI-
MW 1 KOMMMEKCHBbIMWU Hapy-
LLIEHMSIMW 300pOBbS paspe-
LIaeTCca 3arpyxaTtb 1 pas-
rpyxaTb npudop npu ycro-
BUM Hagnexawero H-
cTpykTaxa. Jetam mnagwe
Tpex neT 3anpeLlaeTcs Ha-
Xo4auTbCA pAgoM ¢ npunbo-
pOM, €Cnn TONbKO 3@ HAMM
He obecneymnBaeTcd no-
CTOSAAHHbIN HaZA30p B3pO-
CrbiX.
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[eTn omKHbI HaXo4UTbCS
nog NPUCMOTPOM AN He-
aonylieHuns urp ¢ npmbo-
pOM.

OuwuncTtka 1 gocTyrnHoe no-
Nb30BaTeNio TEXHNYECKOE
obcnyxnBaHue npmbopa He
OOJDKHbI BbIMOMHATLCS
aetbMu 6€3 npucmoTpa.
XpaHuTe BCe yNakoBOYHbIE
mMaTepuanbl BHe JocArae-
MOCTU JeTEN U yTUNU3n-
pynTe UX Hagnexawmm ob-
pasom.

.2 O6wan 6e3onacHoOCTb

QTOT Npudop npegHasHa-
YeH TONbKO AN XpaHeHus
NPO4YKTOB NUTaHUS U Ha-
MATKOB.

[aHHbI npnbop npeaHas-
Ha4eH anga 6bITOBOro Npu-
MEHEeHMs B OTAENbHOM A0-
MOXO3SNCTBE.

[aHHbI Npnbop MOXHO nC-
nonb3oBaTb B opucax, ro-
CTUHUYHBIX HOMEpaXx, Mn-
HU-FOCTUHULAX TUNa «HOY-
ner n 3aBTpaKk», CeNbCKNX
XUNbIX JOMax 1 opyrux
aHanornYHbIX Xunblx Nome-
LLLEHNAX, rAe Takoe UCMonb-
30BaHME He npeBbllaeT
(cpeaHero) ypoBHsi 6bITo-
BOro MCMNOJSIb30BaHKS.

Bo n3bexaHue 3arpsisHe-
HUSA NPOAYKTOB cobntogan-
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Te creayLne HCTPYK-
Lmu:;

— He ocTaBnaAnTe aseply
OTKPbITOW Ha Jonroe
BpeEMS;

— perynsapHo ouuwiante
NMOBEPXHOCTU, KOTOPbIE
MOTYT KOHTaKTMpOBaTb C
nuLern n 4OCTYNHbIMM
4YacTsIMU CUCTEM Cr1Ba;

— NPV XpaHeHUn B XONOo-
AWNBbHUKE CbIpbIX Msca U
pblbbl noabuparTe um
noaxoasLme KoHTelHe-
pbl Tak, YTOObI OHU He
Kacanucb Apyrmx npo-
AYKTOB W He 3aKanbiBanu
nx.

BHUMAHWE! He nepekpbl-
BaNTe BEHTUNALNOHHbIE OT-
BEpCTMS B kopryce npnbo-
pa Unn BO BCTPOEHHOW KOH-
CTPYKUMMW.

BHUMAHWE! He ncnonb-
3ynTe MexaHn4eckume yc-
TPOWCTBa UNu pyrue cpea-
CTBa 41151 YCKOPEHNSA Npo-
Llecca pasmopakmBaHus,
KpoMe pekoMeH0BaHHbIX
Npon3BOANTENEM.
BHUMAHWE! He nospe-
XOanTte KOHTYp Xonoausb-
HUKa.

BHUMAHWE! He ncnonb-
3yliTe anekTponpnbopsb! B
OTAENEHUSX ONA XpaHEHNSA
NPOAYKTOB, €CMN OHU He



pEeKOMeHL0BaHbI NMPON3BO-
anTenem.

He ncnonbsynte gnsa
O4YMCTKM Npubopa nogaBae-
MYyI0 o4 JaBrieHMeM Boay
n nap.

MpoTpuTte npnbop msArkom
BNa)KHOW TKaHblo. Vicrnonb-
3ynTe TOSIbKO HEUTpasibHble
MotLmne cpencrea. He uc-
nonb3ynte abpasnBHble
cpencTea, abpasuBHble
rybku, pactBopuUTENN UNu
MeTannmyeckne npegmeThbl.
[Mpn ocTaBneHun npmnbopa
MNyCTbIM B TeYEHME ANn-
TEeNbHOro BpEMEHW BbIKIHO-
4yuTe ero, pasmoposbTe,
O4YUCTUTE, BbITPUTE U OC-

TaBbTe ABEPLY OTKPbITON
BO n3bexaHne obpasoBa-
HWA NIIECEHN BHYTPU Npu-
Gopa.

He ncnonb3yiite npnbop
ANS XpaHeHUs1 B3pbIBOO-
MaCHbIX BELLECTB, TaKMX Kak
a’po3oribHble 6annoHbl ¢
B3pbIBOOMNACHbLIM ra3oM-Bbl-
TECHUTENEM.

B cnyyae noBpexaeHus
LUHYpa NUTaHnsa Bo n3bexa-
HWe Hec4YacTHOro criyyas
OH AOJSTKEH ObITb 3aMeHeH
N3roToBUTENEM, aBTOPU3O-
BaHHbIM CEPBUCHbIM LIEH-
TPOM MK crneynanmcTom c
aHanorn4yHom keanuduka-
Lnen.

2. YKA3AHUA MO BE3ONMACHOCTU

2.1 YcTaHOBKa

/N BHUMAHME!

YctaHoBka npubopa JosikHa ocylLle-
CTBNATHLCS TOMBbKO KBANMMULMPOBAHHbBIM
CrneLmnan1cTom.

YpanuTe BCIO yNaKkoBKy.

He ycTtaHaBnuBanTe 1 He nogknovanTe
nprbop, MEILLMIN NOBPEXAEHNS.

He akcnnyatupyiite npubop go ero
yCTaHOBKW B Me6erb, B KOTOPYIO OH
[omkeH OblTb BCTPOEH, B Liensx
cobnogeHns mep 6e30nacHOCTH.
CnepyiTte oTAENbHLIM UHCTPYKLUSIM NO
ycTaHoBKe npubopa v nepeseLlMBaHnio
OBepLbl, KOTOpble NpunaralTcs K
npubopy nnun pasmelleHbl Ha Hallem Beb-
canTe.

Bcerpa 6yabTe 0CTOPOXHbI Npu
nepemeLLeHn npubopa, NOCKONbKY OH
Tshkenbln. Beceraa ncnonb3ynte 3awutHble
nepyaTku 1 3aKpbITyt0 00yBb.

Y6enutecb, 4TO BOKpYr npubopa nmeeTtcs
LUMpKynaumsa Bo3ayxa.

Mpw nepsom 3anycke unu nocne
nepeBeLUBaHNs ABEpLbl NOAOXANTE He
MeHee 4 yacos, npexae YeM NoaknYaTb
npubop K CeTn anekTponuTaHns. ATo
Nno3BONUT Macny cTekaTb obpaTHO B
KOMMNpeccop.

Mepen BbinonHeHnem nobon onepauumn ¢
npubopom (Hanpumep, nepesBeLLnBaHne
ABepLbl) BbIHbTE BUIKY U3 CETEBON
pO3eTKn.

He yctaHaBnueante npnbop psaom ¢
pagvatopamu Unu NAnTamu, SyXoBbiMu
LKadamun nnn BapoYHbIMM NAHENSAMN,
€CINN MHOE He yKa3aHO B MHCTPYKLUSIX N0
yCTaHOBKe.

He nogsepravite npnbop BO3OENCTBUIO
[OXAsA.

He yctaHaBnuBante npnbop noa npsimble
COMHEYHbIE Ny4un.

He yctaHaBnuBante npnbop B CAMLLKOM
BMN@XHbIX UMW XONOAHbIX MecTax.
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[Mpn nepemelyeHnn npnbdopa nogHUMUTE
€ro nepeaHuii kpaw, 4tobbl He
noyapanaTb non.

Mpu nepeBeLlunBaHun ABepLbI Npubopa
obecneybTe 3aLMTY nosa oT LapanuH.

B npnbope HaxoauTcs nakeT ¢
BnaronornoTutenem. 310 He UrpyLuka.
OT0 He npoaykT nutaHus. Mpocbba
HEMEeNEHHO ero yTunmanpoBaTb.

2.2 MNMopakno4veHue K aneKkTpoceTun

/N BHUMAHME!

CyLLecTByeT pUck noxxapa U NopaxeHUst
3MNEKTPUYECKIM TOKOM.

/N BHUMAHMUE!

[pu BbIGOPE MecTa ycTaHOBKU Npubopa
ybeauTecs, YTO LUHYP 3NEKTPONUTaHKSA
He 3a)kaT U He NMOBPEXOEH.

/N BHUMAHMUE!

He ncnonbaylite passeTBUTENN 1 YOIMU-
HUTENn kabenen.

/N NMPEOYNPEXOEHUE

JltoBble aNeKTPOMOHTaxHbIe PaboThl, He-
06XxoAuMble AN YCTaHOBKW 3TOro nputo-
pa, [AOIKHbI BbIMONHATLCS KBanNUuULmMpo-
BaHHbIM 3MEKTPUKOM.

Y6enutech, 4TO NapameTpbl, ykadaHHble B
Tabnmyke ¢ TEXHUHECKUMWN AaHHBIMK,
COOTBETCTBYIOT NapamMeTpam Ballen
3NEeKTPOCETH.

Mpubop Heob6xoaMMO 3a3eMNUTb.
Bkntoyarite npubop TornbKo B
YCTaHOBMNEHHYI0 Haanexalm obpas3om
NEKTPUYECKYIO PO3ETKY C 3aLLUTHBIM
KOHTaKTOM.

Ecnun poseTka anekTpuyeckom cetun He
3a3eMIneHa, BbINoNHUTE oTAenbHoe
3a3emneHune npubopa B COOTBETCTBUN C
OEeNCTBYIOWUMY HOPMaMK, MOPYYnB 3Ty
onepauuio KBanmuumpoBaHHOMY
JNEKTPUKY.

Cnepawute 3a TeM, 4TOObI HE NOBPEAUTL
3NEeKTPUYECKNE KOMMOHEHTBI (Hanpumep,
BUIIKY CETEBOrO LLUHypa, CeTeBon kabenb,
komnpeccop). ObpaTuTech B
aBTOPU30BaHHbIN CEPBUCHbIV LIEHTP UK K
SNEKTPUKY AN 3aMeHbl SNEKTPUYECKMX
KOMMOHEHTOB.

CerteBoli kabenb [OMKEH OCTaBaTbCA
HWDKE YPOBHSI CETEBOrO LUTEKepa.
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BcraBnsvite Bunky kabens nutaHuns B
PO3EeTKY TOSNBbKO B KOHLIE YCTaHOBKM
npubopa. Yoeautecb, 4To nocne
YCTaHOBKM Nprbopa K BUIIKE CETEBOrO
kabensa nveetca cBOOOAHLIN AOCTYM.
Mpu oTkNtoYeHUn Npubopa He TAHUTE 3a
kabenb nuTaHus. TAHUTE TONbKO 3a BUMKY.
[aHHbI Npubop ocHalleH ceTeBOWA
Bunkon 13 A. MNpwn 3ameHe
npenoxpaHnTens B CETEBOW BUINKE
crnefyeT ucnonb3oBaTb TOMbKO
npepoxpanutens 13 A ASTA (BS 1362)
(Tonbko ans BenukobputaHum un
WpnaHgnn).

2.3 Ucnonb3oBaHue

/N BHUMAHME!

CyLecTByeT pUck MomnyyYeHnst TpaBMbl,
oXora, NoPaXeHNs ANEKTPUYECKUM TOKOM
Unu noxapa.

& Mpnbop cooepxuT roprounii ras n3ob-
yTaH (R600a). 3To npupoaHbIv ras, 6esspes-
HbIA AN OKpyxatoLen cpebl. Cnegute 3a
TeMm, Y4ToObl He NOBPEeANTb KOHTYP XONoAumb-
HVKa, codepXallmin n3obyTaH.

He BHOCUTE M3MEHeHU B 3TOT npubop.
Jltoboe ncnonb3oBaHne BCTpavBaemoro
V3[Eenusi B KA4eCcTBe OTAENbHO CTOSLLErO
CTPOro 3anpeLyeHo.

Mprbop npegHasHaveH Ans akcnnyaTaumm
npu TemnepaTtype oKpyxatoLLen cpeabl B
nuanasoHe ot 10°C go 38°C.
Hapnexauwas pabota npnbopa MoxeT
6bITb rapaHTMpPOBaHa TOMbKO B Npeaenax
yKa3aHHOro gnanasoHa TemnepaTyp.

He nomewavite B npndop
anekTponpubopsl (Hanpuvep,
MOPOXEHUL|bI), ECAIN UX NPOU3BOANTENEM
He yKasaHo, YTO NogobHOe NpUMeHeHne
[OMNyCTUMO.

[Mpn noBpexaeHnn KoHTypa
xonogunbHvka ybeamTech, 4To B
NOMELLEHMUN HET NIaMEHN Y UCTOYHUKOB
BO3ropaHusi. [poBeTp1Te NoMeLLeHne.
He ponyckanTe KOHTaKTa ropsymx
npeaMeToB C NNacTMacCoBbIMU YacTAMKU
npubopa.

He knagmTe B MOpO3unbHOE oTAeneHne
HanUTKW. ATO CO34acT AaBneHve Ha
KOHTEHep ANsi HanUTKOB.

He xpaHuTe B npubope roptoyne rasbl u
XKUOKOCTU.

He cTtaBbTe Ha Npnbop MnNn psSaoOM C HUM
nerkoBocnnameHsitoLmecs matepuansl
UNW NPONUTaHHbIE UMW NPEeaMETHI.



He kacaritecb Komnpeccopa unm
koHaeHcaTopa. OHU ropsiyme.

He pocTaBanTte npegmeTsbl U3
MOPO3UIbHON Kamepbl U He NpYKacanTech
C HUM, €CN1 BaLLKN PYKU MOKPbIE Unn
BMaXHbIE.

He 3amopauBaiiTe NpoayKThl, KOTOpble
yKe Bblny pasMopOXKEHBI.

BbINONHANTE MHCTPYKLUM MO XPaHEHWUIO,
NpUBEAEHHbIE HA YNaKoBKe
3aMOPOXEHHbIX NPOAYKTOB.

Mepepn yknagkow NpoayKToB B
MOpPO3unbHOE OTAENeHNe 06epHUTE X B
nobyto NYLLLEBYHO YNaKOBKY.

He gonyckaiiTe KOHTaKkTa nuLLEeBbIX
NPOAYKTOB C BHYTPEHHUMMU CTEHKaMM
oTaeneHun npubopa.

2.4 BHyTpeHHee ocBelleHune

/N BHUMAHME!

CyLLecTByeT ONacHOCTb NopaXeHus
3MEKTPUYECKIM TOKOM.

[aHHbIA NpoAYKT COAEPXKUT OOMH U
HECKOMNMbKO MCTOYHMKOB CBETA Kracca
3HeproadpekTmBHoCTH F.

O namnax BHyTpu npubopa n namnax,
npogaBaeMbIX OTAENbHO B KayecTBe
3anacHbIX YacTen: 3Tu namnbl
paccuutaHbl Ha paboTy B GbITOBbIX
npubopax B yCroBusiX 3KCTpeManbHO
BbICOKOV TemnepaTypbl, BUGpauuv n
BMAXXHOCTW UMW NpefHasHa4YeHbl Ans
oTobpaxeHnsa nHdopmauum o paboyem
cocTosiHUKM npudopa. OHKU He
npegHasHayeHbl Ans UCNonb3oBaHus B
Opyrux npubopax u He NoAXoAAT Ans
OCBELLEHNS ObITOBbIX MOMELLEHWIA.

2.5 Yxopm n ouncTKa

/N BHUMAHME!

CyLuecTByeT pUCK NOBPEXAEHUS Npubo-
pa un1 nonyyYeHus: TpaBmbl.

[Mepepn BbINONHEHMEM onepauuin No
OYMCTKE M yXoay BblKMo4MTe npubop n
N3BMeKNTE BUIKY CETEBOrO LWHypa 13
PO3ETKM.

B 6noke oxnaxgeHusi cogepxarcs
yrnesogopoabl. TexHuyeckoe
obcnyxmBaHve n 3apsaky 6noka moxet
BbIMOJIHATb TOMBKO KBanNMULMPOBaHHbIM
cneyunanucr.

PerynspHo nposepsinite npubop Ha
Hanuune NPU3HaKoB yXyALLIEeHNS
XapaKkTepUCTUK, KOTOpble MOTyT cAenatb
€ro HenpurogHbIM ANs KOHTakTa ¢

NULLEBBIMW NPOAYKTAMU, B YaCTHOCTU
TPELUMH, B3AYTUIA, PACCNOEHUs], yCaaku,
JIMMKOCTU, KOPPO3UU UKW APYTUX BUAUMBIX
N3MEHEHWIA TEKCTYPbI UM BHELLHErO
Buaa. Cobnogante NHCTPYKLUMK MO
OYMCTKE 1 yxoay, 4Tobbl nsdexaTb
YXYOLEHUS XapaKTepPUCTHK.

* PerynspHo npoBepsinTe cnve BoAbl 13
npubopa 1 npyu HeoOXoAMMOCTH
ouuLwanTte ero. Ecnu cnue 3acopuncs, Ha
AHe npubopa Ha4yHEeT ckannMBaTbCs
pa3mMopoXeHHas BoAa.

2.6 CepBuc

* [nsi pemoHTa npubopa obpaTtntech B
aBTOPU30BaHHbIV CEPBUCHbLIN LIEHTP.
Vicnonb3ylite TONbKO OpUrnMHanbHbIE
3anacHble 4acTu.

* O6paTute BHMMaHWE, 4YTO
CaMOCTOATESbHbI PEMOHT UMW PEMOHT,
Npoun3BeaeHHbIN He Ha
npogeccnoHanbHOM ypOBHE MOXET
ckasaTtbcsl Ha 6esonacHocTu npubopa, a
rapaHTuiiHble obsizaTenbcTBa MOryT
noTepsaTb cuny.

« CnepytoLme 3anacHble 4acTu JOCTYMHbI B
TeyeHue He MeHee 7 neT nocne CHATUS
MOZENu C NPOU3BOACTBA: TEPMOCTaTHI,
TepMogaTymky, nevaTHble nnaThbl,
WCTOYHUKMN CBETa, ABEPHbIE PYYKN,
OBEpHble NeTnu, NOAAOHbI, NPOTUBHMU U
KOpP3WHbI. [IBEpHblE YNNOTHUTENN
[OCTYMHbI B TeyeHne He meHee 10 neT
nocne CHATUSA MOAENN C NPON3BOACTBA.
MpoaonmKUTENBHOCTL MOXET ObITh
6onblue B Ballel cTpaHe. [insa nonyyexns
[ONONHUTENbHOW MHGOPMaLUK noceTute
Haw BeG-caiT.

*  O6paTute BHMMaHWE, YTO psif OaHHbIX
3anacHbIX YacTein 4OCTyNeH TOMbKO Ans
npodeccuoHanbHbIX 610po pemMoHTa, U
YTO He BCe 3anacHble YacTu NOAXOAAT KO
BCEM MOAENSM.

2.7 YTnnunsauusn

/N\ BHAMAHMUE!

CyLecTByeT onacHOCTb NomyyYeHus
TPaBM WK yayLUIbS.

¢ OTkntounte Npubop OT SMEKTPOCETU.

e OTpexbTe U yTUnu3npyiTe kabenb
3MeKTPONUTaHms.

* Ypanute aBepuy, 4To6bl NpeaoTBpaTUTb
pucK ee 3anvpaHusi Npu nonagaHunm
BHYTPb Npubopa AeTel 1 JoMallHuX
KMBOTHbIX.
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» CopaepXvMoe XOnoAunbHOro KOHTypa u
N30NSILNOHHBIE MaTepuarnbl AaHHOTO
npubopa He BpeasT 030HOBOMY COH).

*  V/I30MAUMOHHbIN NEHONNAacT COAEPXUT
roprounii ras. [ns nonyyexHus
NHOPMaLMK O TOM, KaK HaaNexuT

3. NAHEIb YNPABJIEHUA

.
= 53

E e = =t B = =
2 4 & Coldest  Cold
Auto hold 35

6]

MHpunkatop xonogunebHuka Al CoolAssist

WHaunkaTopbl Temnepatypbl
XONOANMBHOrO OTAENEHUS

MHankaTop MmopoaunbHoro otaenexus Al
CoolAssist

WupukaTtop Extra Freeze

WHauvkaTopbl TemnepaTtypbl
MOPO3UMbHOIO OTAENEHUs!

KHomnka MOpOo3uIbHOro oTAeneHus
Knonka BKI1/BbIKJ1 npubopa

KHonka xonogunbHoOro otaeneHuns

B0 B NE

3.1 BKknro4yeHune un BbIKNOYEHUe
BknroveHue

1. BcrtaBbTe BUSIKY LUHYpa NUTaHWA B
pO3eTKy.

2. Haxmute n yaepxuante KHonky «BKI1./
BbIKI1.» npubopa.

WHaukaTopbl TemnepaTtypbl 0TOOpassAT 3Ha-
YeHue TemnepaTypbl MO YMONYaHUI0.

BblIknoyeHune

1. Haxwmwute n ygepxusanite kHonky «BKJ1./
BbIKI1.» npubopa. MHamkaTopsbl
TemnepaTypbl MOracHyT.

2. BbIHbTE BWIKY ceTeBOro kabens n3
PO3€ETKN.

3.2 PerynupoBka TemnepaTypbl

(D HeBO3MOXHO YCTAHOBUTL TEMMEPATYPY
npwv BKMtOYEHHOW dyHKuun Extra Freeze.
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YTUNM3NPOBATb AaHHbIN Npubop,
0o6paTnTECh B MECTHbIE MyHULMNAMbHbIE
opraHbl BacTu.

¢ He noBpexpanTte 4actb y3na
oXxnaxaeHus, KoTopas HaxoauTcs PSAoM C
TEennoobMeHHMUKOM.

() HeBO3MOXHO YCTAHOBUTL TEMMEPATYPY
npu BkntoveHHon dyHkuun Al CoolAssist.

YTtobbl 3agaTth Temnepatypy npubopa, Ha-
KMUTE Ha KHOMKY XONoAMINbHOro OTAENEHUS
UMM MOPO3UITLHOrO OTAENEHMS.

MHaukaTopbl TeMnepaTypbl 0To6pakatoT yc-
TaHOBMEHHOE 3HaYeHne TemnepaTypbl.

TemnepaTypa MOXeT BapbupoBaThCs B Ana-
nasoHe ot 2 °C go 8 °C (pekomeHayeTcs yc-
TaHoBUTb 4 °C).

(® 3apanHas TemnepaTypa byaeT JocTur-

HyTa B TeyeHue 24 .

[Mocne cbos anekTponutTaHus npubop Boc-
CTaHaBNUBAET 3aaHHOE 3HAYEHME TeMne-

paTypsbl.

3.3 Al CoolAssist

Al CoolAssist npeacrasnsieT cobori hyHKUM0
Ha OCHOBEe MaLUMHHOro 06y4eHust, koTopas
perynupyeT HacTpoWiku npubopa Ha OCHOBe
VHOMBMAYanNbHbBIX CXEM UCMOMb30BaHMs,
BKIIO4As YaCTOTy OTKPbIBaHWSA ABEPEW U Apy-
rve B3anMoaencTBusi nonb3oBaTens ¢ npmbo-
pom. Vicnoneayiite Al CoolAssist ans aBTo-
MaT14YeCcKOro BKMHOYEHNS CEAYIOLLMX UHTEN-
neKTyanbHbIX PEXUMOB:

* YnpaBneHvie TemnepaTypon: aBTomaTunye-
CKW perynupyeT Temneparypy B XOro-
AWMBHOM M MOPO3USIbHOM OTAENEHUAX
Ans obecneyveHns ONTUManbHOro XxpaHe-
HWS MPOAYKTOB.

* Auto Shopping Mode: aBTomaTnyeckmn pe-
rynupyeT TemnepaTypy B XONOANUINbHOM
OoTAeneHn nocne NoKynku NpoaykKToB.,
4TO6bI BGbICTPO OXNaAWUTb TONBKO YTO JO-
GaBneHHble NPOAYKTbI.

« Auto Vacation Mode: cHuxaeT aHeprono-
TpebneHue, korga npubop He Mcnonb3yeT-
cs B TeyeHne Tpex unu 6onee gHen noa-
psa.

[ns BKNOYEeHNS/BbIKNOYEHNSA YHKLUMN yaep-

XMBaNTe KHOMKY XONOANNbHOro oTaeneHns 3

Cex.



Korga gyHkumsa BknoyeHa, oba nHamkaropa
AUTO BkntoyatoTcs, a gpyrue MHaukaTopbl
BbIKNIOYaTCS.

@ Khonrka perynupoBKn TemMnepaTtypbl OT-
KrnoyeHa, korga BrnoyveHa dyHkums Al
CoolAssist. Belkntounte ee, 4Tobbl OTpery-
nMpoBatb Temneparypy.

@ BkritoueHne Al CoolAssist NPV BKITHOYEH-
Hbix Extra Cool n/unu Extra Freeze npuso-
auT K BbikntoveHuto Extra Cool n Extra
Freeze.

BkntoueHune Extra Cool n/vunn Extra Freeze
npu BkntoveHHow dyHkumn Al CoolAssist
BblkntoyaeT Al CoolAssist.

3.4 dyHkuma Extra Freeze

OyHKkumsa Extra Freeze npumeHnsieTca ans
npeaBapuUTENbHOrO 3aMOpPaXMBaHUs 1 No-
cnefytoLlero 6eICTporo 3aMopaxmBaHus npo-
OYKTOB B MOPO3USIbHOM OTAENeHnn. dTa
OYHKLMSA YCKOPSIET 3aMOpaXKMBaHUE CBEXMX
NpoAyKTOB, NPeOTBpaLLas NoBbILLEHNE TEM-
nepaTypbl y>Ke XpaHSLLMXCS NPOAYKTOB.

@ Ans 3amMopaXuBaHWS CBEXMX NPOOYKTOB
BkntoumTe doyHkumio Extra Freeze He me-
Hee YyeMm 3a 24 4 0o NoMeLLeHUs NPOAYKTOB
B npubop.

[ns BknoveHUs/BbIKNoYeHnsa yHKummn Extra
Freeze HaxvmanTe KHOMKY MOPO3WIbHOrO OT-
OeneHust 4o Tex nop, noka nHamkatop Extra
Freeze He 3aropuTcsa/noracHer.

(D 3ta dyHKUMS OTKIIOYAETCS, KOrAa MaK-
cumanbHoe 3HayeHue 52 4.

3.5 CurHanusaumus noBbILLEeHUs
Temneparypbl

[Mpu noBbILLEHWN TemnepaTypbl B MOPO3USib-
HOM OTAEeNneHnn NepBbIn 1 TPETUN NHAMKATO-
pbl TemnepaTypbl MOPO3USIbHOrO OTAENEHNS
HaYMHAT MUraThb 1 BKIIOYaETCH 3ByKOBast
CUrHanusauus.

YT06bI BbIKIOYMTL CUTHANU3aALMIO, B TEYEHNE
1 4 HaXMUTE ¥ yaepuBanTe Moby KHOMKY.
3Byk OyaeT BbIKItOYEH. [epBbIil 1 TPETUI UH-
AviKaTopbl TEMNepaTypbl MOPO3UIbHOrO
OTAENEHUsi TOPSIT NOCTOSIHHO B TEYEHME

5 cek, mocne yero cHoBa oTobpaxaeTcs Tem-
nepaTypa MOPO3UMbHOIO OTAENEHUS.

Mo ncteveHnn 1 4 curHanusaumsi NPOAOIIKNT
paboTy A0 BOCCTAHOBMNEHWS HOpMasibHbIX pa-
604NX YCIOBUIA.

[Mpun oTCyTCTBUM HaxaTWiA Ha NOBYIO N3 KHO-
MoK 3BYKOBasi CUrHanv3auusi asToMaTu4eckm
BbIKITlO4aeTCs NpMbnmanTensHo Yyepes 1 u.

3.6 MpeaynpexaeHne o6 OTKPbITON
Asepue

Ecnn OBepb XonoaunbHOro otaeneHna oc-
TaeTcAa OTKprTOI7I I'IpVI6]'II/I3I/ITeJ'IbHO B Te4ye-
Hue 5 MUH, cBETOANOOHbIE WHOWKaTOPbI Ha-
YMHAKOT MUTraTb U NogaeTcd 3ByKOBOI7I cur-
Harn.

HaxmuTe niobyto KHOMKY, 4TOObI OTKMIOUYNTE
3BYyK. 3BYK OTKMO4aeTcs yepes 1 u.

Mocne 3akpbITUA ABEPLbI CUrHANU3aLUus Bbl-
KntoyaeTcs.

4. EXXENHEBHOE UCTOJIb3OBAHUE

4.1 Pa3melyeHune nNosok aBepubl

[ns 6onee ygobHOro XxpaHeHusi NPoayKTOB
MoJIK1 ABEepLbl MOXHO pasmellaTb Ha pasHoi
BbicoTe. [10TsiHWUTE MoKy BBEPX, YTOObI U3-
MEHUTb €€ MOJTOXKEHME.
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4.2 CbeMHble NoJsiKu

Ha cTeHkax xonoaunbHUKa yCTaHOBMEHbI Ha-
npaendawLime. 370 No3BonsieT N3MEeHsITb pac-
NnonoXeHune nosiok.

@ [ns obecneyeHns NpaBUIbHON LIMPKY-
NALMM BO3AyXa HE CHUMAWTE CTEKMSAHHYIO
MoKy, PACNOMOXEHHYI0 HaA SLMKOM ANns
OBOLLIEN.

4.3 CHATUe BbIABWXHbIX ALUKOB

CHaTve awmka:

1. BbiTaHute AWNUK U3 XxonogusnbHoro
oTaeneHua.

/

2. TlpunogHMMUTE NEepeaHIo YacTb ALLUKa.

3. TlMogHumMuTE 1 NOBEPHUTE ALLMK, YTOObI
BbIHYTb €70 U3 XONOAMIIBHOrO OTAENEHMS.
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@B HEKOTOPbIX MOAENAX AN U3BMNEYEHUS
SLMKa HEOOXOAMMO CHaYana CHATb KOH-
TenHep ons 6yThINOK.

4.4 UnpukaTop Temnepartypbl

Ha 6okoBoli cTeHke npubopa nveeTcs nHan-
kaTop TemnepaTtypbl. CumBon o603HavaeT
06nacTb MakCUManbHOro xonoaa B Xono-
ANIBHUKE.

Ecnun otobpaxaeTcsa coobuieHne OK (A),
pa3meLlariTe CBeXUe NpoayKTbl B 30HE XONo-
AunbHUKa, 0003Ha4YeHHOW cumBoriom. Ecnu
coobLieHne He oTobpaxaeTcs (B), nogoxau-
Te He MeHee 12 4 1 NpoBepbTE elle pas.

B cnyyae otcytctBusi coobuienmsa OK (B), yc-
TaHoBUTe Goree HU3KYI0 TemnepaTypy.

A—1OK- <&
B——‘ <&

4.5 BeHTunatop

B xonoaunbHoOM oTAeneHun npegycMoTpeHO
yCTpOWCTBO, obecneympatoLlee bbicTpoe
oxnaxgeHue NpoayKkToB U noaaepxaHue 6o-
rnee paBHOMEpPHOW TemnepaTtypbl.

YCTpPOWCTBO BKIOYAETCS aBTOMATUYECKU Mo
Mepe HeobxoanmocTu.




@® BeHTunATop paboTaeTt Tonbko npu 3a-
KpbITOV ABepLe.

() He cHUMaiiTe KpbILLKY BEHTUMSITOPA.

4.6 3amopaxMBaHue CBeXUX
npoAyKToB

Mopo3unbHoe oTaeneHve npefHasHavyeHo
ANs 3aMOpaXuBaHNs CBEXWX NMPOAYKTOB 1
ANs NPOAOIKUTENBHOIO XpaHeHNs 3aMopo-
YKEHHbIX NPOAYKTOB, @ Takke NPOAYKTOB rry-
©0KOI 3aMOpPO3KM.

Bkntounte cyHkumto Extra Freeze He meHee
4YeM 3a 24 4 [0 NOMELLEHNS NPOAYKTOB B MO-
pOo3nrbHOE OTAENeHve.

Mpu XpaHEHNN CBEXUX NMPOAYKTOB pa3mMe-
LjanTe X paBHOMEPHO B NepBOM OTAeNeHun
UMW B BbIABWDKHOM SILLIKE CBEPXY.

He npeBbilaiiTe MakcMmansHoe KOnM4yecTBo
NPOAYKTOB, KOTOPbIE MOXHO 3aMOpOo3nTb 6e3
nobaBneHns cBeXnx NpoayKkToB 3a 24 4 (cm.
TabnMyKy C TEXHUYECKMMUN AaHHBIMW).

Korpa npouecc 3amoposku 3aBepLumnTCs, Npu-
060op aBTOMaTUYECKN BEPHETCH K Npeapblay-
LLlelri HacTpolke Temnepatypbl (CM. «DyHKLUNS
Extra Freeze»).

JononHuTtenbHyto nHhopMaLumio CM. B pasae-
ne «PekomeHaauum no 3amMopakMBaHunIo».

4.7 XpaHeHue 3aMOPOXKEHHbIX
NpPoOAyKTOB

Mpu nepBoM BkNOYEHUM Npubopa unu npu
BKIIIOYEHWM NOCne ANUTENbHOro NpocTos ne-
pen 3aknagkon NpoAyKTOB B MOPO3UIbHOE
oTgeneHune garte npubopy nopabotatb He
MeHee 3 4, BknoumB oyHkumio Extra Freeze.

/N NMPEQYMNPEXOEHUE

Ecnu anekTponuTaHue 6bino oTKMoYeHo
B TEYEHME ONUTENBHOrO BPEMEHM, MNpe-
BblLLAIOLLEro ykasaHHoe B Tabnuue Tex-
HUYECKMX OAHHbIX B pa3ferne «Bpemsi no-
BbILLEHWS TEMMEPATYPbI», PA3MOPOXKEH-
Hble NPOAYKTbI CNeayeT UCMONb30BaTh
KaK MOXHO GbicTpee. CM. pasgen «Cur-
Hanu3auus NoBbILLEHUS TeMMepaTypbi».

5. YKASAHUA U PEKOMEHOALINA

5.1 PekomeHaaumm no 3KOHOMUM
3NIeKTPO3HEpPrumn

*  MopoaunbHuk. OpuruHaneHas
KOHurypauusi obecnednsaeT Hanbonee
ahhEeKTUBHOE MCMONb30BaHNE
3MEeKTPO3IHEPTUN.

»  XonoaunbHuk: KoHdurypayms,
npegycmaTtpuBaroLLast ycTaHOBKY
BbIABVXHbIX SLLMKOB B HVDKHIOK YacTb
npubopa n paBHOMepHOe pacnpeaeneHne
nonok, obecneunBaet Hanbonee
3(hPEKTUBHBIN pacxon SHepPruu.
PacnonoxeHue gBepHbIX NOMOK He BNUSAET
Ha aHepronoTpebnexue.

* He oTkpbiBanTe ABepLy CAULLKOM YacTo 1
He JepXuTe ee OTKPbITOW Aofblue
Heobxoammoro.

*  Mopo3unbHuK. Yem Hmxe 3HayeHne
TemnepaTypbl, TEM BbILLE
aHepronoTpebneHue.

«  XonoaunbHuk: He yctaHasnueante
CMULLKOM BbICOKYIO TemMnepaTypy, ecnu

TOMbKO 3TOro He TpebytoT cBOCTBA
XPaHALLMXCH NPOOYKTOB.

« Ecnu Temnepatypa okpyxatoLlen cpeapl
BbICOKa, PErynaTop TemnepaTtypbl
YCTaHOBMEH Ha BbICOKUIA YPOBEHb
oXnaxKaeHus, a XonoAubHUK NOMHOCTLHO
3arpyeH, kKomnpeccop MoxeT paboTaTb
NOCTOSIHHO, YTO NPUBOAUT K 06pa3oBaHuio
MHesa unu nbga Ha ucnaputene. B atom
cnyyae cnegyet 3agaTb 6onee BbICOKYHO
TemnepaTypy, 4Tobbl caenatb
BO3MOXHbIM aBTOMaTU4ecKoe
pasmopaxvBaHue.

* He 3akpbiBanTe BEHTUNALNOHHbIE
npopesn unun oTBepCTUs.

* Ybegutecb, YTO pas3MeLLeHHbIe BHYTPH
npubopa NpoayKTbl He NMPENSTCTBYIOT
LUMpKyNaUMM Bo3gyxa CKBO3b
crieynarnbHble OTBEPCTUSA B 3a4HEN YacTu
npubopa.
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5.2 PekomeHgauum no
3aMopaxuBaHUIO

He 3amopaxuBante OyTbinku nnu 6aHku ¢
XKMOKOCTSIMU, B YACTHOCTU C HaNUTKamu,
cogepxalumu yrnekucnbivi ras. OHu
MOryT B30pBaTbCs BO BpeMs
3amopaxuBaHus.

He knagmTe B MOPO3uUnbLHOE OTAENneHne
ropsiune nNpoayKTbl.

He pasmewyante ceexwne
He3aMOpPOXXeHHbIe NPOAYKTbI
HenocpeacTBEHHO PSOOM C YxKe
3aMOPOXEHHbIMU MPOAYKTaMM.

He ynotpebnsaiTe kyoukn nbaa,
PPYKTOBOE MOPOXKEHOE HA BOAE WK
PPYKTOBLIN Nef cpasy nocre n3BneyveHus
13 MOPO3UIbHON Kamepbl BO n3bexaHune
0OMOPOXKEHMSI.

He 3amopaxuBainTe pasmopoXeHHble
NpPoAyKTbl MOBTOPHO.

5.3 PekomeHgaumm no xpaHeHUto
3aMOPOXEHHbIX MPOAYKTOB

Mopo3unbHoe oTaeneHne noMeyeHo

CUMBOJIOM X B

OnTumanbHas HacTpoiika TemnepaTypbl,
obecneunBatoLLas COXxpaHeHUst
3aMOPOXKEHHbIX NPOAYKTOB — 3TO
TemnepaTypa, paBHas Ui He
npesbiwatowas —18°C.

Bbicokasi HacTpoiika TemnepaTypbl BHYTPU
npubopa MOXeT NPUBECTU K YMEHbBLLIEHUIO
CpoKa rogHOCTY NMPOAYKTOB.

[Ins XpaHeHWs1 3aMOPOXKEHHbIX MULLEBbLIX
NpPoAyKTOB NOAXOAUT BCE NMPOCTPAHCTBO
MOPO3UIILHOrO OTAENEHUS.

OcTaBbTe [OCTaTOMHO MeCTa BOKPYrT
NPOAYKTOB, YTOObI 06eCneynTb BOKPYr HUX
CBOOOAHYIO LMPKYNsiLMio BO3ayxa.

5.4 Cpok rogHoCcTM AnA
MOPO3UIILHOIO OTAENEHUs

Cpok rog-
Tun npoaykTta HoCTM (B
mecsuax)
Xne6 3
®pyKTbl (KPOME LUTPYCOBbIX) 6-12
OBoLumn 8-10
OcTtatku nuwm 6e3 msica 1-2
MonouHble npoayKThbI:
CnuBoy4Hoe macrno 6-9
Msrkwii celp (Hanpumep, mouapenna) 3-4

54 PYCCKUM

Cpok rog-
Twvn npoaykTa HocTM (B

MecsiLax)
TBepablli cbip (Hanpymep, NapMesaH, 6
yennep)
MopenpoayKTbli:
XKvipHas pbiba (HanpumMep, nocochb, 2.3
cKyMBpus)
MocTHas pbiba (Hanpumep, Tpecka,

4-6
kambana)
KpeBeTku 12
OuuLLieHHble paKyLIK U MUANUN 3-4
MpuroToBneHHas pbiba 1-2
Msco:
MTnua 9-12
[oBagunHa 6-12
CBuHWHA 4-6
BapaHuHa 6-9
Cocuickm 1-2
BetunHa 1-2
OcTaTk1 MUK C MSICOM 2-3

5.5 PekomeHgaLunmM no oxnaxageHuro
NpPoAYKTOB

(D OrpeneHvie ansi CBEXVX MPOAYKTOB 06O-
3Ha4yeHO CMMBOJIOM .

* OnTumanbHas HacTpolka TemnepaTypbl,
obecneynBatoLLas CoXxpaHeHNE CBEXMX
nNpoayKToB — 3TO Temneparypa, paBHas
unu He npesbiwatoas +4°C.

* Bcerga xpaHuTe XMOKOCTV U NPOAYKTbI B
3aKpPbITbIX KOHTEHEpPax BO n3bexaHue
NosIBNEHNS B OTAENEHUN CUIbHBIX UK
HEMNPUATHBIX 3anaxoB.

* Bo n3bexaHune 3arpasHeHuns
NMPUrOTOBIEHHBIX U CbIPbIX NPOAYKTOB
HaKpblBaWiTe NPUrOTOBMEHHbIE MPOAYKTbI U
OTAEnsnTE UX OT ChIPbIX.

* Msco cnegyeT ynakoBaTb U XpaHuTb Ha
CTEKNSAHHOW NOMKe, PacnonoXeHHON Hag,
ALMKOM AN OBOLLEN.

* PasmopaxwuBaliTe NpoayKTbl BHYTPU
X0onoaunbHuKa.

* He nomewarite B npubop ropsune
npoayKThl.



*  OuncTnTe PPYKTbI U OBOLLY U BbINOXKUTE
UX B cneumanbHbIi AWUK (ALWUK ans
OBOLLEN).

* He xpaHuTe 3k30TUYEeCKNE PPYKTbI B
X0noaunbHYKe.

6. YXoO N O4YUCTKA

/N BHUMAHME!

Cwm. rnaBy «CBefeHus no TexHuke 6es-
OMacHOCTUY.

6.1 Yncrtka BHYTpEHHeN Kamepbl

Mepen NepBbIM UCMONb30BAHMEM OYUCTUTE
BHYTPEHHIOIO kKamepy npubopa 1 Bce akcec-
cyapbl Tennoi Boaoi ¢ fobaeneHem He-
MTpanbHOro MOKLLEro cpeacTea, a 3atem
BbITPUTE UX HACYXO.

/N NMPEOYNPEXOEHUE

MpuHagnexxHoctn n getanu npubopa He
npegHasHaveHbl Ans MbiTbsi B NOCYA0-
MOEYHOW MaLLVHE.

/N MPEAYNPEXOEHWE

MpoTpuTe NaHenb ynpaBneHWsi BaXXHOM
TKaHbto. He ncnonbayitTe cpeacTea Ans
CTUpKW. Hacyxo BbITpUTe NaHernb ynpa-
BIIEHUS MAMKOW TKaHbHO.

6.2 Nepuoaunyeckasa YNCTKa

OumncTky obopyaoBaHusi He06Xxo04UMO NPOBO-

ONTb PerynspHo:

* [1na OYMCTKM BHYTPEHHUX NMOBEPXHOCTEN 1
akceccyapoB MUCMONb3ynTe Tennyto Boay ¢
nobaeneHvem HelTpanbHOro MoKLLEro
cpeactsa. [pomoiiTe 1 BbITPUTE Hacyxo.

» PerynapHo npoTupante ynnoTHeHns
asepupl.

6.3 PaamopaxunBaHue
xonoaunbHUKa
[Mpn HopManbHbIX YCnoBUsAX paboTel Haneab

C ncnaputena XxonoannbHoOro otaeneHna
yoandaeTcAa aBToMaTUu4ecKu. OTTasBwas Boga

* He xpaHuTe B XONOAMNbHUKE Takne
OBOLLM, KaK NoMnaopbl, kaptodens, nyk n
YECHOK.

+ 3akpblBanTe ByTbINKK, Npexae Yem
NOMECTUTb UX B XONOAUIbHUK.

CTekaeT Yyepe3s xenob B cneyunanbHbIA KOH-
TenHep, rae oHa nucnapsercs.

PerynsipHo ouunLiainTe crnMBHOE OTBepCTHE
[Nsi Tanoi BoAbl, pacrosiokeHHoe B cpeaviHe
KaHana XxonoguIbHOro oTAeNeHus..

VcnonbayiTe WeTky Ans NPOYUCTKU OTBEP-
CTUS1, BXOOSLLYIO B KOMMIEKT NOCTaBKN Npu-
Oopa.

\
N

[N

(Y

0

6.4 PasamopaxunBaHue
MOpPO3UNbHUKaA

Mopo3unbHoe oTAeneHne ocHaLLEHO CUCTe-
moi «Frost free». Bo Bpemsi paboTkl npubopa
HM Ha BHYTPEHHMX CTEeHKaX, H/ Ha NpoayKTax
He obpa3syeTcst Haneab.

6.5 MNMepepbIB B akcnnyaTauuun

Ecnu npubop He ncnonbayetcs B TeUeHne
ANUTENbHOrO BPpEMEHW, NMPUMUTE creaytoLiue
Mepbl MPeJOCTOPOXHOCTK:
OTkntounTe Npubop oT cetn
3MEKTPONUTaHWS.

2. Vi3Bnekute Bce NPOAYKTbI.
BbimoriTe npnbop 1 Bce akceccyapbl.

4. OctaBbTe ABepLbl OTKPbITLIMU, YTOGI
npeaoTBpaTUTL NOSBNEHNE HEMPUSITHOTO
3anaxa.

d

7. MOUCK U YCTPAHEHUE HEUCNPABHOCTEM

/N BHUMAHMUE!

Cwm. rnaBy «CBefeHus no TexHuke 6es-
OMacHOCTU.
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7.1 MNouck n yctpaHeHne HeucnpaBocTen

Mpo6nema

Bo3moxHas npuyinHa

PelweHue

Mpubop He paboTaer.

Mpun6op BbIKINOYEH.

BkntounTe npubop.

Bunka ceTeBoro kabens He BCcTa-
BIIEHA B PO3ETKY KaK CreayeT.

BcTaBbTe BUnky ceTeBoro kabensi B
pO3eTKy Hagnexaium obpasom.

B poseTke anekTponuTaHusi oTcyT-
CTBYET HanpshxeHue.

[MopgkntounTe Apyron anekTponpu-
60op Kk po3eTke anekTponutaHusi. O6-
patuTech k kBanuguuMpoBaHHOMY
3MeKTPUKY.

Mpnbop usgaet wym.

Mpubop He nopgaepxvBaeTca Aon-
XXHbIM 06pa3om.

Y6enuTech B TOM, 4TO npnbop
CTOWT YCTONYMBO.

BkntoyeHa 3BYKOBas unuv Bu3yarnb-
Hasa curHanmsauus.

Mpn6op 6bIn HeAaBHO BKITHOYEH.

CM. «CurHanmsaumsi noBbILEeHUs
Temnepatypbl» unu «Mpeaynpe-
XaeHve 06 OTKPbITON ABepLEey.

Cnuwkom Bblcokast TemnepaTtypa
BHYTpM npubopa.

Cm. «CurHanusayus noBbILLEHUS
Temnepatypbl» unu «Mpeaynpe-
XaeHve 06 OTKPbITON ABepLe».

[iBepua ocTaBneHa OTKpbITON.

3akpoviTe aBepLy.

MocTosiHHO paBoTaeT KOMMPECcop.

HeBepHo 3agaHa Temneparypa.

Cwm. rnaey «[laHenb ynpaBneHus».

OfHOBPEMEHHO 3arpy»KeHo cru-
LLIKOM MHOTO MPOAYKTOB.

MopoxanTe HecKosbKo Yacos, a 3a-
TEM NpoBepbTE TEMMNEPATYPY CHO-
Ba.

CruLLKOM BbICOKasi TemnepaTtypa
BO3/yXa B MOMELLEHUN.

CM. rnaBy «YcTaHoBKay.

MpoayKTbl, MOMeLLeHHbIe B Mpubop,
GbINY CIIULLKOM TEMIIbIMK.

Mpexzae Yem MonoXuTb NPOAYKTbI
Ha XpaHeHue, AaiiTe UM OCTbITb 40
KOMHaTHO TemnepaTypbil.

[iBepua He 3akpbiTa kak cnegyert.

Cwm. pasgen «3akpbiBaHue ABep-
Lbl».

BkntoyeHa dyHkums Extra Freeze.

Cwm. pasgen «PyHkumsa Extra
Freeze».

Komnpeccop He BkntovaeTcs cpasy
nocne Haxatus «Extra Freezey,
WK nocre U3MEHeEHWsl TemnepaTy-
pbl.

Komnpeccop BkitoyaeTes yepes He-
KOTOpOE BpeMms.

3710 HOpManbHOE siBNeHWe, onbka
OTCyTCTBYET.

[Bepua ycTaHoBneHa HepoBHO UNn

MeLLaeT BEHTUMSALMOHHON peLLeTKe.

MpuGop He BbIPOBHEH MO ropu3o-
HTanm.

Cwm. rmaBy «/HcTpyKumu no ycra-
HOBKE».

[Bepua oTKpbIBAETCS C TPYAOM.

Bbl nonbITanvck oTKpbITh ABEPLY
cpasy xe nocre ee 3aKpblBaHuUs.

He roput namna ocseLeHuns.

Jlamna HaxoamTcsa B pexume Oxu-
aHus.

3akpoviTe 1 OTKPONTE ABEPLLY.

Namna ocBelLleHusi neperopena.

O6paTnTech B aBTOPU30BaHHbIN
CEPBUCHbIN LIEHTP.

CnuLLIKOM MHOrO MHes U Nbaa.

[Bepua He 3aKkpbiTa Kak criegyer.

Cwm. pasgen «3akpblBaHue aBep-
UbI».

Mpoknapaka gedopmupoBaHa unm
3arpsisHeHa.

Cwm. pasgen «3akpbiBaHue ABep-
Ubl».
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MNMpo6nema

Bo3moxHasa npuumHa

PeweHune

MpoayKTbl He BbiNKU ynakoBaHb! Ha-
Anexatium o6pasom.

YnakyiiTe NpoayKTbl HagnexaLym
obpasom.

HesepHo 3agaHa Temneparypa.

Cwm. rnaey «[MaHenb ynpasneHus».

BbibpaHa camasi Hu3kasi Temnepary-
pa npw NOSIHOCTbLIO 3arpyXeHHOM
npubope.

3apaiite 6onee BbICOKYlO TeMnepa-
Typy. Cm. rnaey «[laHenb ynpasne-
HUSI».

3apgaHHas ansa npubopa Temnepary-
pa CMLIKOM HU3Kasi, a Temnepary-
pa oKpy»atoLLen cpeabl CULLKOM
BbICOKas.

3apaiite Gornee BbICOKYO TEMMepa-
Typy. Cm. rmaBy «[NaHenb ynpasne-
HUS».

Bopga ctekaeT no 3agHen CTEHKe XO-
noaunbHUKa.

Bo Bpems aBTOMaTM4eCKOro pasmo-
paxuBaHWs Ha 3a[Hel CTeHke pas-
MOpPaXVBaETCHA NHEN.

310 HOpMarnbHO.

BHYTpU XON0AUNBHOIO OTAENEHUS
KOHAEHCUPYETCS CIULIKOM MHOMO
Bnaru.

Ll,Bepu,y OTKpbIBanu CriIKOM HacTo.

OTkpbiBaiiTe ABEPLY TONbLKO Npu
HEeobX0AMMOCTH.

[Bepua Gbina 3akpbiTa He NonHo-
CTblO.

Y6eaurtech B TOM, YTO ABepLa nos-
HOCTbIO 3aKpbITa.

XpaHsiLyecs NpoaykTbl He Gbinn
3aBepHYTHI.

Mepepn pasmelyeHnem B npnbope
NPOAYKTOB 3aBEPHUTE UX B MOAXO-
ASLLYIO YNaKoBKY.

JleTom v oceHblo MoXeT 06pa3oBbl-
BaTbCst GOMbLUe KOHAEHcaTa u3-3a
NOBbILIEHHON BMAXXHOCTW BO3AyXa v
KonuyecTBa Bnarv B npogykrax. 1o
SIBSETCA HOPMAbHLIM SIBMIEHNEM.
XonoaunbHWK He NPOM3BOAUT Brary
cam. o 3aBepLUeHNn ITOTO Nepuo-
[1a BNaXHOCTb B XONOAUIBHIKE CHU-
xaeTcs cama.

B neTHuiA n oceHHWI nepuoapl pe-

KOMeHAayeTCs yCTaHaBnMBaTh B XO-
noaunbHuke Gonee BbICOKYIO TEM-

nepatypy (npmbn. 6-7 °C).

Ha cTeknsiHHbIX nonkax nmetoTcst
Kannu BoAbl.

BHYTpU X0noAnnbHOro oTaeneHus
obpasyeTcsa GonbLIOe KONMYECTBO
Bnaru.

MpoTpuTe cTeKnsiHHbIE MOMKU
TKaHbto, YTOBbI yAANUTL Kanmnm Bo-
abl.

Bopa cTekaeT no BHyTPeHHei CTeH-
Ke xonoamnbHuKa.

MpoaykTbl MeLLaloT Boae cTekaTb B
BOAOCOGOPHYK.

Y6eaumTech, YTO NPOAYKTbI HE Ka-
caloTCcs 3aAHEN CTEHKU.

3acopurnock CNBHOE OTBEPCTME.

Mpounctute cnuBHoe oTBepcTHe.

Bopaa ctekaeT Ha non.

OTBepcTvEe CrnvBa Tanow Bodbl He
NOACOEAMHEHO K NOAAOHY Ucnapm-
Tensi Hag KOMNPEeCCOPOM.

MoacoeamHuTe oTBEPCTVE CrBA
Tanoi Boabl ¢ NOAAOHOM McnapuTe-
ns.

HeB03MOXHO ycTaHOBUTL Temnepa-
TypY.-

BkntoyeHa dyHkuus Extra Freeze.

Beikntounte dyHkuuio Extra Freeze
BPYYHYIO UM NOAOXANTE, NOKa OHa
He BbIKIIOYNTCS aBTOMATUYECKU.
Cwm. pasgen «PyHkuusa Extra
Freeze».

Temnepartypa BHyTpu npubopa cnu-
LLIKOM HW3Kasi/CINLLIKOM BbICOKasi.

HeBepHo 3agaHa Temneparypa.

3apaiite 6onee BbICOKYO/HU3KYO
TEMnepaTypy.

[iBepua He 3aKpbiTa kak crnepyer.

Cwm. pasgen «3akpblBaHue aBep-
UbI».

MpoayKTbl CAULLKOM ropsiuve.

Mpexnae YeM NonoXuTb NPOAYKTbI B
XONOAWUNbHVK, AANTE UM OCTbITb.
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MNMpo6nema

Bo3moxHasa npuumHa

PeweHune

B xonogunbHuke OHOBPEMEHHO
XPaHUTCA CIULLIKOM MHOro Npoayk-

TOB.

PekomeHayeTcst 0O4HOBPEMEHHO 3a-
rpyaTb MeHbLLEee KONMYecTBO Npo-
[YKTOB.

YacTo oTkpbiBanack Asepua.

OTKpblBaiTE ABEPLY TONBLKO Npu
HeobXoANMOCTH.

BkntoyeHa dyHkums Extra Freeze.

Cwm. pasgen «PyHkuusa Extra
Freeze».

B npubope oTcyTcTBYET LIMPKYNSi-
LSt XONOAHOro BO3AyXa.

Ob6ecneybTe LMPKYNALMIO XONOAHO-
ro Bosgyxa B npu6ope. Cm. rnasy
«YkasaHusi U pekoMeHaaLumny.

3amuraet nATbIA MHAMKATOP Temne-
paTypbl.

Owwnbka cBA3N.

OO6paTtnTech B aBTOPM30BaHHbIN
CEPBUCHBIN LieHTp. CrcTema oxna-
XOEHWs ByAeT NoaAepXvBaTh HU3-
Kyto Temneparypy npogyKToB, ofHa-
KO perynuposaTtb Temneparypy 6y-
LT HEBO3MOXHO.

3amuraeT nep.bli NN BTOPOWA UH-

aukarop Temneparypbl. Typbl.

HewucnpasHocTb gatymka Temnepa-

O6paTtnTecb B aBTOPU3OBAHHbIN
CepBUCHbIN LieHTp. Cuctema oxna-
XaeHusa 6yaeTt nogaepKuBaTh HU3-
Kyl0 TemnepaTypy NpoAyKToOB, ogHa-
KO perynmposaTb Temneparypy by-
[eT HEBO3MOXHO.

() Ecnn HencnpaBHOCTb YCTPaHUTL He
yaanock, obpatutecb B aBTOPU30BaHHbIN
CEPBUCHbIN LIEHTP.

7.2 3ameHa namnbl

O6GpaTtnTechb B aBTOPU3OBaHHbIV CEPBUCHbIN
LEHTP 4Ns1 3aMeHbI Namribl.

8. TEXHUWYECKUE OAHHbIE

TexHnyeckasa nHdopmMauns ykasaHa Ha aTu-
KeTKe aHeproaPeKTMBHOCTA 1 Ha Tabnuyke
C TEXHUYECKMMU AaHHbIMU Npubopa, koTopasi
MOXeT ObITb pacnonoxeHa Ha npubope nnu
BHYTPM HEro.

QR-kof Ha 3TUKeTKe 3HeproaddeKTUBHOCTH,
npunaraoLlencs K npubopy, coaepxuT Beb-
CCbINKY Ha CTpaHuLy ¢ uHgopmaLuen o npo-
N3BOAMTENBHOCTM Npnbopa, NpuBeaEeHHON B
6a3e gaHHbIx EU EPREL. CoxpaHute aTukeT-
Ky ANS cnpaBku HapsigQy C PyKOBOACTBOM Mo-

7.3 3akpbiBaHue aBepLbl
1. OuncTtute ynnoTHUTENM ABEPLbI.

2. [1ns perynupoBku ABepLbl CM.
WHCTPYKLMM NO YCTaHOBKE.

3. [ns 3ameHbl HecnpaBHbIX YNNOTHEHWUIA
ABepubl obpaTuTech B aBTOPM3OBAHHbIN
CEPBUCHbBIN LIEHTP.

nb3oBaTens u Apyrummn 4OKyMeHTamu, npea-
OCTaBMEHHbIMU BMECTe C Npubopom. STy UH-
dopmaLmio Takke MOXHO HanTh B 6ase
AaHHbIXx EPREL, gocTtynHoli no ccbinke
htfps.//eprel.ec.europa.eu, N0 HANUMEHOBAHWIO
MoZeNnu 1 HOMepy n3aenus, NpuBeaeHHbIM
Ha Tabnuyke ¢ TEXHUYECKUMU AaHHbIMU NpK-
©opa. MNogpobHble cBeaeHns 06 aTUKETKE
3HEeproadpeKTUBHOCTM NPUBEAEHbBI MO CCbIJI-
ke www.theenergylabel.eu.

9. NAH®OPMALMA ONA UCTIbITATENIbHbIX OPFAHU3ALIUIA

YcraHoBka 1 noarotoBka npubopa k nposep-
Ke aKoAm3aiHa JOoMmKHbI COOTBETCTBOBATb

ctaHpapty EN 62552 (EC, Weenyapus n Be-
nvko6puTtaHus). TpeboBaHNs K BEHTUNSLNN,
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pa3mMepbl HULL 1 MUHUMaTbHOIO NPOCTPaH-
cTBa c3aau npubopa NpuBoasTcst B YCTaHOB-
ka. 3a JONONMHUTENBHON MHopMauner 0b-



paLanTecb B aBTOPU30BAHHbIN CEPBUCHbIN
LEHTp.

10. OXPAHA OKPYXAIOLLEN CPE[bI

MaTepwuanbl C CUMBOMOM crnegyeT caaBatb Ka. He yTunuampyiite npubopsl, NoMeyYeHHble
Ha nepepaboTky L/:)I'IomeCTMTe 3NeMeHTbI CUMMBOMOM & ¢ GbITOBbIMU OTX0Aamu. [pu-
ynaKkoBK/ B COOTBETCTBYHOLLME KOHTEWHEPBI 60p cnefdyeT fOCTaBUTL B MECTO pasfenbHo-
Ans cbopa BTOPUYHOrO Chipbs. Caasas anek- | o HakonneHus u cbopa oTxofos notpebne-
TPUYECcKUe 1 NeKTPOHHbIE Npubopbl Ha ne- HMS UK B NYHKT cbopa 1cnonb3oBaHHON Gbi-
pepaboTKy, Bbl BHOCUTE CBOW BKNaf B 3aLlu- TOBOM TEXHVKM AN NOCNeAytoLei ytunmsa-
Ty OKpYy>KatoLLiei cpeapl 1 300pOBbs YernoBe- umn.

PYCCKUN 59



- ) FR — c €
@ H 222385825-F-282026



	მონტაჟი / MONTAGE / UPPSETNING / МОНТАЖ
	ხმაურები / GERÄUSCHE / HÁVAÐI / ШУМЫ
	1.  უსაფრთხოების ინფორმაცია
	1.1 ბავშვებისა და დაუცველი ადამიანების უსაფრთხოება
	1.2 ზოგადი უსაფრთხოება

	2. უსაფრთხოების ინსტრუქციები
	2.1 მონტაჟი
	2.2 ელექტრო კავშირი
	2.3 გამოყენება
	2.4 შიდა განათება
	2.5 მოვლა და გაწმენდა
	2.6 სერვისი
	2.7 განკარგვა

	3. კონტროლის პანელი
	3.1 ჩართვა/გამორთვა
	

	3.2 ტემპერატურის რეგულირება
	3.3 AI CoolAssist
	3.4 Extra Freeze ფუნქცია
	3.5 მაღალი ტემპერატურის შესახებ გამაფრთხილებელი სიგნალი
	3.6 ღია კარის შესახებ გამაფრთხილებელი სიგნალი

	4. ყოველდღიური გამოყენება
	4.1 კარის თაროების განთავსება
	4.2 ამოსაღები თაროები
	4.3 უჯრების ამოღება
	4.4 ტემპერატურის ინდიკატორი
	4.5 ვენტილატორი
	4.6 ახალი საკვების გაყინვა
	4.7 გაყინული საკვების შენახვა

	5. მინიშნებები და რჩევები
	5.1 რჩევები ენერგიის ეკონომიასთან დაკავშირებით
	5.2 გაყინვასთან დაკავშირებული რჩევები
	5.3 რჩევები გაყინული საკვების შენახვასთან დაკავშირებით
	5.4 მაცივრის განყოფილებაში შენახვის ვადა
	5.5 რჩევები საკვების მაცივარში შენახვასთან დაკავშირებით

	6. მოვლა და დასუფთავება
	6.1 ინტერიერის გაწმენდა
	6.2 პერიოდული წმენდა
	6.3 მაცივრის გალღობა
	6.4 საყინულის გადნობა
	6.5 პერიოდი, როდესაც მოწყობილობა არ გამოიყენება

	7. პრობლემის აღმოფხვრა
	7.1 რა უნდა გავაკეთო, თუ...
	7.2 ნათურის გამოცვლა
	7.3 კარის დახურვა

	8. ტექნიკური მონაცემები
	9. ინფორმაცია ტესტირების დაწესებულებებისთვის
	1.  SICHERHEITSINFORMATIONEN
	1.1 Sicherheit von Kindern und schutzbedürftigen Personen
	1.2 Allgemeine Sicherheit

	2. SICHERHEITSHINWEISE
	2.1 Installation
	2.2 Elektrischer Anschluss
	2.3 Gebrauch
	2.4 Innenbeleuchtung
	2.5 Reinigung und Pflege
	2.6 Service
	2.7 Entsorgung

	3. BEDIENFELD
	3.1 EIN/AUS schalten
	

	3.2 Temperaturregelung
	3.3 AI CoolAssist
	3.4 Funktion Extra Freeze
	3.5 Hochtemperaturalarm
	3.6 Alarm - Tür offen

	4. TÄGLICHER GEBRAUCH
	4.1 Positionieren der Türablagen
	4.2 Bewegliche Ablagen
	4.3 Entnehmen von Schubladen
	4.4 Temperaturanzeige
	4.5 Lüfter
	4.6 Einfrieren frischer Lebensmittel
	4.7 Lagerung von Tiefkühlgerichten

	5. HINWEISE UND TIPPS
	5.1 Tipps zum Energiesparen
	5.2 Tipps zum Einfrieren
	5.3 Hinweise zur Lagerung von Tiefkühlgerichten
	5.4 Lagerdauer im Gefrierfach
	5.5 Hinweise für die Kühlung von Lebensmitteln

	6. REINIGUNG UND PFLEGE
	6.1 Reinigung des Innenraums
	6.2 Regelmäßige Reinigung
	6.3 Abtauen des Kühlschranks
	6.4 Abtauen des Gefriergeräts
	6.5 Stillstandszeiten

	7. FEHLERBEHEBUNG
	7.1 Was zu tun ist, wenn …
	7.2 Austauschen der Lampe
	7.3 Schließen der Tür

	8. TECHNISCHE DATEN
	9. INFORMATIONEN FÜR PRÜFINSTITUTE
	1.  ÖRYGGISUPPLÝSINGAR
	1.1 Öryggi barna og viðkvæmra einstaklinga
	1.2 Almennt öryggi

	2. ÖRYGGISLEIÐBEININGAR
	2.1 Upsetning
	2.2 Rafmagnstenging
	2.3 Notkun
	2.4 Innri lýsing
	2.5 Umhirða og hreinsun
	2.6 Þjónusta
	2.7 Förgun

	3. STJÓRNBORÐ
	3.1 Kveikt / slökkt
	

	3.2 Hitastilling
	3.3 AI CoolAssist
	3.4 Extra Freeze aðgerð
	3.5 Aðvörun um háan hita
	3.6 Aðvörun fyrir opna hurð

	4. DAGLEG NOTKUN
	4.1 Hurðarhillurnar staðsettar
	4.2 Færanlegar hillur
	4.3 Skúffur fjarlægðar
	4.4 Vísir fyrir hitastig
	4.5 Vifta
	4.6 Frysta fersk matvæli
	4.7 Geymsla á frosnum matvælum

	5. ÁBENDINGAR OG GÓÐ RÁÐ
	5.1 Ábendingar um orkusparnað
	5.2 Ábendingar um frystingu
	5.3 Ábendingar um geymslu á frosnum mat
	5.4 Endingartími fyrir frystihólf
	5.5 Ábendingar um góða kælingu

	6. UMHIRÐA OG HREINSUN
	6.1 Innra byrði hreinsað
	6.2 Reglubundin hreinsun
	6.3 Affrysting kælisins
	6.4 Affrysting frystisins
	6.5 Tímabundið ekki í notkun

	7. BILANALEIT
	7.1 Hvað skal gera ef…
	7.2 Skipt um ljósið
	7.3 Hurðinni lokað

	8. TÆKNILEGAR UPPLÝSINGAR
	9. UPPLÝSINGAR FYRIR PRÓFUNARSTOFNANIR
	1.  ИНСТРУКЦИИ ПО БЕЗОПАСНОСТИ
	1.1 Безопасность детей и лиц с ограниченными возможностями
	1.2 Общая безопасность

	2. УКАЗАНИЯ ПО БЕЗОПАСНОСТИ
	2.1 Установка
	2.2 Подключение к электросети
	2.3 Использование
	2.4 Внутреннее освещение
	2.5 Уход и очистка
	2.6 Сервис
	2.7 Утилизация

	3. ПАНЕЛЬ УПРАВЛЕНИЯ
	3.1 Включение и выключение
	

	3.2 Регулировка температуры
	3.3 AI CoolAssist
	3.4 Функция Extra Freeze
	3.5 Сигнализация повышения температуры
	3.6 Предупреждение об открытой дверце

	4. ЕЖЕДНЕВНОЕ ИСПОЛЬЗОВАНИЕ
	4.1 Размещение полок дверцы
	4.2 Съемные полки
	4.3 Снятие выдвижных ящиков
	4.4 Индикатор температуры
	4.5 Вентилятор
	4.6 Замораживание свежих продуктов
	4.7 Хранение замороженных продуктов

	5. УКАЗАНИЯ И РЕКОМЕНДАЦИИ
	5.1 Рекомендации по экономии электроэнергии
	5.2 Рекомендации по замораживанию
	5.3 Рекомендации по хранению замороженных продуктов
	5.4 Срок годности для морозильного отделения
	5.5 Рекомендации по охлаждению продуктов

	6. УХОД И ОЧИСТКА
	6.1 Чистка внутренней камеры
	6.2 Периодическая чистка
	6.3 Размораживание холодильника
	6.4 Размораживание морозильника
	6.5 Перерыв в эксплуатации

	7. ПОИСК И УСТРАНЕНИЕ НЕИСПРАВНОСТЕЙ
	7.1 Поиск и устранение неисправостей
	7.2 Замена лампы
	7.3 Закрывание дверцы

	8. ТЕХНИЧЕСКИЕ ДАННЫЕ
	9. ИНФОРМАЦИЯ ДЛЯ ИСПЫТАТЕЛЬНЫХ ОРГАНИЗАЦИЙ

